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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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Was belastet die Abwasserentsorgung?Was belastet die Abwasserentsorgung?Was belastet die Abwasserentsorgung?Was belastet die Abwasserentsorgung?    
Was in den Abflüssen von Waschbecken, Duschabläufen und Toiletten landet, verschwindet „nicht einfach so“, son-
dern findet sich spätestens in den Klärbecken der Kläranlage wieder. Gelangen Feststoffe in Form von Abfall in das 
Abwassersystem, werden diese die Kläranlage vielfach gar nicht erst erreichen, sondern es drohen schon vorher Ver-
stopfungen in Rohrleitungen oder Betriebsstörungen der Pumpanlagen. Nicht nur Speisereste, die z. B. über die Toi-
lette entsorgt werden, sondern auch feste und sogar flüssige Abfälle wie Chemikalien und Putzmittel können eine 
ernsthafte Gefahr für das öffentliche Rohrleitungsnetz und die Kläranlage darstellen. Das gilt auch für die oft als 
„sauber und hygienisch“ beworbenen Feuchttücher, die sich – im Gegensatz zum normalen Toilettenpapier – nicht 
so ohne weiteres zersetzen und in der Kläranlage ggf. separat entfernt werden müssen. Das gilt auch für Make-up-
Entferner und Babytücher. All dies gehört in die Mülltonne und nicht in die Toilette. 

Feste AbfälleFeste AbfälleFeste AbfälleFeste Abfälle    Was passiert?Was passiert?Was passiert?Was passiert?    Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?    
Windeln, Zahnseide, Strumpfhosen, 
Putzlappen u. Wischtücher 

Verstopfen die Rohrleitungen, setzen Pump-
werke außer Betrieb 

Mülltonne 

Speisereste Verstopfen die Rohrleitungen und locken Rat-
ten an 

Mülltonne 

Heftpflaster Verstopfen die Rohrleitungen Mülltonne 
Slipeinlagen, Binden Verstopfen die Rohrleitungen Mülltonne 
Ohrstäbchen Lassen sich in der Kläranlage nicht entfernen, 

verschmutzen Bäche, Flüsse und Seen 
Mülltonne 

Zigarettenkippen, Korken Müssen in der Kläranlage mühsam entfernt 
werden 

Mülltonne 

Medikamente, Tabletten Kontaminieren das Abwasser und schädigen 
Lebewesen 

Mülltonne, flüssige Medi-
kamente im Behältnis be-
lassen 

WC-Steine Vergiften das Abwasser nicht verwenden 
Flüssige AbfälleFlüssige AbfälleFlüssige AbfälleFlüssige Abfälle Was passiert?Was passiert?Was passiert?Was passiert? Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit? 

Farben, Lacke, Pflanzenschutzmittel, 
Pinselreiniger, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Verdünner 

Vergiften das Abwasser Schadstoffsammlung 

Chemikalien wie Salzsäure und Nat-
ronlauge 

Zerfressen Rohrleitungen Schadstoffsammlung 

Putzmittel, Rohrreiniger Vergiften das Abwasser, zerfressen Rohrleitun-
gen und Dichtungen 

Schadstoffsammlung 

Frittierfett / Speiseöl Lagert sich in den Rohren ab und führt zu 
Rohrverstopfungen 

Mülltonne 

Tapetenkleister Lagert sich in den Rohren ab und führt zu 
Rohrverstopfungen 

Schadstoffsammlung 

Streubare AbfälleStreubare AbfälleStreubare AbfälleStreubare Abfälle Was passiert?Was passiert?Was passiert?Was passiert? Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit? 
Asche, Katzenstreu, Vogelsand Verstopft die Rohrleitungen Mülltonne 

Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:    

Parksituation im GemeindegebietParksituation im GemeindegebietParksituation im GemeindegebietParksituation im Gemeindegebiet    Behindertenparkplatz vor dem RathausBehindertenparkplatz vor dem RathausBehindertenparkplatz vor dem RathausBehindertenparkplatz vor dem Rathaus    
Es gehen in der Gemeindeverwaltung vermehrt 
Beschwerden über parkende Fahrzeuge auf öf-
fentlichem Grund ein. Bitte parken Sie Ihre Fahr-
zeuge (Autos, Anhänger, Wohnmobile etc.) auf 
den auf Ihrem Privatgrundstück vorgesehenen 
Stellplätzen und in den Garagen, damit die Stra-
ßenreinigung, Müllabfuhr aber auch die Ret-
tungsfahrzeuge, die Ihnen bei einem Notfall zur 
Hilfe kommen, genug Platz haben zu den 
Grundstücken zu gelangen. 

Behindertenparkplätze sind für die 
Betroffenen eine wichtige Hilfe im 
Alltag. Sie dürfen nur benutzt wer-
den, wenn der gültige blaue Park-
ausweis für Behinderte im Fahrzeug 
von außen gut lesbar angebracht 
wird. Ein einfacher Schwerbehinder-
tenausweis ist nicht ausreichend. 

Das unberechtigte Halten oder Parken auf einem Behinderten-
parkplatz wird mit einer Geldbuße von 35 Euro geahndet. 
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Voraussichtliche Voraussichtliche Voraussichtliche Voraussichtliche     
Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019    
Die Sitzungen finden im Sit-

zungssaal, 2. Stock, im Rathaus 
um 19:30 Uhr statt. 

Gemeinderat:Gemeinderat:Gemeinderat:Gemeinderat:    
16.07.2019 
24.09.2019 
22.10.2019 
26.11.2019 
17.12.2019 

BauBauBauBau–––– und Umweltausschuss und Umweltausschuss und Umweltausschuss und Umweltausschuss::::    
25.06.2019 
23.07.2019 
10.09.2019 
08.10.2019 
12.11.2019 

17.12.2019, 18:30 Uhr 

IMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUM    
 

Herausgeber 
Gemeinde Schwabhausen 

Münchener Straße 12 
85247 Schwabhausen 

Telefon: 08138/9325 0 
Telefax: 08138/9325 16 

E-Mail:  
gemeinde@schwabhausen.de 

 
Verantwortlich 

Josef Baumgartner,  
1. Bürgermeister 

 
Infoblattredaktion 

Josef Baumgartner,  
Kristin Fischhaber 

Herzlichen Dank Herzlichen Dank Herzlichen Dank Herzlichen Dank     
an alle Wahlhelferan alle Wahlhelferan alle Wahlhelferan alle Wahlhelfer    

Dank der zahlreichen engagier-
ten Wahlhelfer konnte die Euro-
pawahl am 26.05.2019 rei-
bungslos und zügig umgesetzt 
werden. Ein herzliches Danke-
schön für Ihre Unterstützung! 
————————————————————————————————————————————————    

Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020    
Sie können sich auch gerne 
schon einmal den 15.03.2020 15.03.2020 15.03.2020 15.03.2020 
vormerken.  
An diesem Tag stehen die Kom-
munalwahlen in Bayern an. Bei 
den Kommunalwahlen wird ein 
neuer Bürgermeister sowie ein 
neuer Gemeinderat gewählt. 

100 Jahre100 Jahre100 Jahre100 Jahre    
 

Die deutschen Volkshochschu-
len feiern in diesem Jahr ihr 
100-jähriges Jubiläum! 
Aus diesem Anlass finden am    
Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September 
2019,2019,2019,2019, im ganzen Land beson-
dere Veranstaltungen statt. 
Die örtliche vhs bietet einen 
kostenfreien Vortrag zum The-
ma „Glück entsteht im Kopf - 
Wirkung der positiven Psycholo-
gie“. Eine Voranmeldung ist 
bereits möglich, Restkarten gibt 
es an der Abendkasse. 

Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019    
Das Schwabhauser Bürgerfest findet am vor-
letzten Juli Wochenende  

19.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.2019 
auf der Ludwig-Thoma-Wiese in Schwabhau-
sen statt. Für das leibliche Wohl und musika-
lische Unterhaltung ist gesorgt. Kommen Sie 
vorbei! 

Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen     
in der Ludwigin der Ludwigin der Ludwigin der Ludwig----ThomaThomaThomaThoma----StraßeStraßeStraßeStraße    

Unbekannte beschädigten Anfang April drei 
Linden auf öffentlichem Grund in der Ludwig-
Thoma-Straße in Schwabhausen. Es wurden 
pro Baum jeweils zwei Löcher mit ca. 2 cm 
Durchmesser ca. 20 cm tief in die Baumwur-
zeln gebohrt und mit einer Flüssigkeit gefüllt. 
Aufgefallen ist die Beschädigung den Helfe-
rinnen und Helfern beim diesjährigen Rama-
dama. Nachdem der Schaden frühzeitig ent-
deckt wurde, die Holzspäne aus den Bohrlö-
chern waren noch frisch, sowie die einge-
brachte Flüssigkeit entnommen werden konn-
te ist ein evtl. Absterben der Bäume verhindert 
worden. Bei der Polizei wurde die Sachbe-
schädigung angezeigt. Die eingefüllte, unbe-
kannte Flüssigkeit wurde in einem Labor un-
tersucht. 

Werden Sie Werden Sie Werden Sie Werden Sie     
FeldgeschworenerFeldgeschworenerFeldgeschworenerFeldgeschworener    

Die Gemeinde Schwabhausen 
sucht für Vermessungsarbeiten 
Feldgeschworene. Es handelt 
sich dabei um ein kommunales 
Ehrenamt. Die Ausübung er-
folgt bei Bedarf in unregelmäßi-
gen Abständen. Für die Tätig-
keit wird eine Gebühr von 
13,50 Euro je angefangene 
Stunde ausbezahlt. Falls Sie 
Interesse an der Tätigkeit ha-
ben, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung. Für 
Auskünfte steht Ihnen das Bau-
amt (Sabrina Loibl, Tel.: 
08138/9325-13) gerne zur 
Verfügung. 

Gemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am Integrationstag 

Freudestrahlende Gesichter im Rathaus. 
Einmal jährlich veranstaltet das Franzis-
kuswerk Schönbrunn den Integrations-
tag, an dem Beschäftigte der Werkstatt 
für behinderte Menschen in Unterneh-
men im ganzen Landkreis Dachau 
schnuppern können. Auch im Schwab-
hauser Rathaus waren wieder zwei Prak-
tikanten - einer in der Gemeindeverwal-
tung und einer im Bauhof - zu Besuch. 
„Es ist jedes Mal so schön den Prakti-

kanten unsere Arbeit zu zeigen. Die Lebensfreude und positive Energie, die uns 
die Menschen entgegen bringen, steckt richtig an“, freut sich Bürgermeister 
Baumgartner. Auch die Rückmeldungen der Mitarbeiter der Gemeinde Schwab-
hausen, die den Praktikanten die Arbeitsbereiche näher bringen, sind allesamt 
positiv. Nach einem interessanten Vormittag, der immer viel zu schnell vorbei 
geht, wünscht das gesamte Team der Gemeinde Schwabhausen den Praktikan-
ten nur das Beste für ihre Zukunft und freut sich auf noch viele weitere Besuche. 

Die beiden Praktikanten Alexander und Lukas mit ihrer 
Betreuerin und Bürgermeister Josef Baumgartner 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019    
Um frühzeitig planen zu können, suchen wir 
schon jetzt Musikgruppen o.ä., die an unse-
rem Christkindlmarkt auftreten. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse bei Kristin Fischhaber 
(Tel.: 08138/9325-11) oder Katja Gebell 
(Tel.: 08138/9325-15). 
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Voraussichtliche Voraussichtliche Voraussichtliche Voraussichtliche     
Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019    
Die Sitzungen finden im Sit-

zungssaal, 2. Stock, im Rathaus 
um 19:30 Uhr statt. 

Gemeinderat:Gemeinderat:Gemeinderat:Gemeinderat:    
16.07.2019 
24.09.2019 
22.10.2019 
26.11.2019 
17.12.2019 

BauBauBauBau–––– und Umweltausschuss und Umweltausschuss und Umweltausschuss und Umweltausschuss::::    
25.06.2019 
23.07.2019 
10.09.2019 
08.10.2019 
12.11.2019 

17.12.2019, 18:30 Uhr 

IMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUM    
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Herzlichen Dank Herzlichen Dank Herzlichen Dank Herzlichen Dank     
an alle Wahlhelferan alle Wahlhelferan alle Wahlhelferan alle Wahlhelfer    

Dank der zahlreichen engagier-
ten Wahlhelfer konnte die Euro-
pawahl am 26.05.2019 rei-
bungslos und zügig umgesetzt 
werden. Ein herzliches Danke-
schön für Ihre Unterstützung! 
————————————————————————————————————————————————    

Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020    
Sie können sich auch gerne 
schon einmal den 15.03.2020 15.03.2020 15.03.2020 15.03.2020 
vormerken.  
An diesem Tag stehen die Kom-
munalwahlen in Bayern an. Bei 
den Kommunalwahlen wird ein 
neuer Bürgermeister sowie ein 
neuer Gemeinderat gewählt. 

100 Jahre100 Jahre100 Jahre100 Jahre    
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len feiern in diesem Jahr ihr 
100-jähriges Jubiläum! 
Aus diesem Anlass finden am    
Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September 
2019,2019,2019,2019, im ganzen Land beson-
dere Veranstaltungen statt. 
Die örtliche vhs bietet einen 
kostenfreien Vortrag zum The-
ma „Glück entsteht im Kopf - 
Wirkung der positiven Psycholo-
gie“. Eine Voranmeldung ist 
bereits möglich, Restkarten gibt 
es an der Abendkasse. 

Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019    
Das Schwabhauser Bürgerfest findet am vor-
letzten Juli Wochenende  

19.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.2019 
auf der Ludwig-Thoma-Wiese in Schwabhau-
sen statt. Für das leibliche Wohl und musika-
lische Unterhaltung ist gesorgt. Kommen Sie 
vorbei! 

Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen     
in der Ludwigin der Ludwigin der Ludwigin der Ludwig----ThomaThomaThomaThoma----StraßeStraßeStraßeStraße    

Unbekannte beschädigten Anfang April drei 
Linden auf öffentlichem Grund in der Ludwig-
Thoma-Straße in Schwabhausen. Es wurden 
pro Baum jeweils zwei Löcher mit ca. 2 cm 
Durchmesser ca. 20 cm tief in die Baumwur-
zeln gebohrt und mit einer Flüssigkeit gefüllt. 
Aufgefallen ist die Beschädigung den Helfe-
rinnen und Helfern beim diesjährigen Rama-
dama. Nachdem der Schaden frühzeitig ent-
deckt wurde, die Holzspäne aus den Bohrlö-
chern waren noch frisch, sowie die einge-
brachte Flüssigkeit entnommen werden konn-
te ist ein evtl. Absterben der Bäume verhindert 
worden. Bei der Polizei wurde die Sachbe-
schädigung angezeigt. Die eingefüllte, unbe-
kannte Flüssigkeit wurde in einem Labor un-
tersucht. 

Werden Sie Werden Sie Werden Sie Werden Sie     
FeldgeschworenerFeldgeschworenerFeldgeschworenerFeldgeschworener    

Die Gemeinde Schwabhausen 
sucht für Vermessungsarbeiten 
Feldgeschworene. Es handelt 
sich dabei um ein kommunales 
Ehrenamt. Die Ausübung er-
folgt bei Bedarf in unregelmäßi-
gen Abständen. Für die Tätig-
keit wird eine Gebühr von 
13,50 Euro je angefangene 
Stunde ausbezahlt. Falls Sie 
Interesse an der Tätigkeit ha-
ben, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung. Für 
Auskünfte steht Ihnen das Bau-
amt (Sabrina Loibl, Tel.: 
08138/9325-13) gerne zur 
Verfügung. 

Gemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am Integrationstag 

Freudestrahlende Gesichter im Rathaus. 
Einmal jährlich veranstaltet das Franzis-
kuswerk Schönbrunn den Integrations-
tag, an dem Beschäftigte der Werkstatt 
für behinderte Menschen in Unterneh-
men im ganzen Landkreis Dachau 
schnuppern können. Auch im Schwab-
hauser Rathaus waren wieder zwei Prak-
tikanten - einer in der Gemeindeverwal-
tung und einer im Bauhof - zu Besuch. 
„Es ist jedes Mal so schön den Prakti-

kanten unsere Arbeit zu zeigen. Die Lebensfreude und positive Energie, die uns 
die Menschen entgegen bringen, steckt richtig an“, freut sich Bürgermeister 
Baumgartner. Auch die Rückmeldungen der Mitarbeiter der Gemeinde Schwab-
hausen, die den Praktikanten die Arbeitsbereiche näher bringen, sind allesamt 
positiv. Nach einem interessanten Vormittag, der immer viel zu schnell vorbei 
geht, wünscht das gesamte Team der Gemeinde Schwabhausen den Praktikan-
ten nur das Beste für ihre Zukunft und freut sich auf noch viele weitere Besuche. 

Die beiden Praktikanten Alexander und Lukas mit ihrer 
Betreuerin und Bürgermeister Josef Baumgartner 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019    
Um frühzeitig planen zu können, suchen wir 
schon jetzt Musikgruppen o.ä., die an unse-
rem Christkindlmarkt auftreten. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse bei Kristin Fischhaber 
(Tel.: 08138/9325-11) oder Katja Gebell 
(Tel.: 08138/9325-15). 
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Aus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus   

EDITORIALEDITORIALEDITORIALEDITORIAL    
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ich freue mich, 
Ihnen unser 
neues Infoblatt 
vorstellen zu 
dürfen. 
Unser Bürger-
b ü r o - T e a m 
wurde mit Me-
lanie Salvamo-
ser verstärkt.  
Außerdem feierten drei unserer Mitar-
beiterinnen Dienstjubiläum.  
In diesem Infoblatt berichten wir wie-
der über die vergangenen sowie die 
bevorstehenden Ferienprogramm-
Aktionen der Gemeindejugendarbeit.  
Besonders freut mich, dass unsere Ge-
meindebücherei einen Mediengut-
schein im Wert von 1.000 Euro ge-
wonnen hat. Dieser Gutschein wird für 
neue Medien für den Sommerferienle-
seclub verwendet. 
Ende Mai/Anfang Juni machte die 
Wanderausstellung der Geschichts-
werkstatt Station in Schwabhausen. 
Hierfür wurde eine spannende Zeitrei-
se in die 50er Jahre aufbereitet. Die 
Ausstellung war ein voller Erfolg. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Ehrenamtliche, die zahlreiche Stunden 
ihrer Freizeit für das Gemeindeleben 
unserer schönen Gemeinde Schwab-
hausen opfern. Vielen Dank hierfür! 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 

    

Informationsblatt der Gemeinde SchwabhausenInformationsblatt der Gemeinde SchwabhausenInformationsblatt der Gemeinde SchwabhausenInformationsblatt der Gemeinde Schwabhausen    
Ausgabe 56, Juni 2019 

Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“ Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“ Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“ Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“     
und damit 1.000 Euro Mediengutscheinund damit 1.000 Euro Mediengutscheinund damit 1.000 Euro Mediengutscheinund damit 1.000 Euro Mediengutschein    

Bürgermeister Josef Baumgartner (l.), Büchereileitung Ernestine Baumgartner (Mitte) und die Mitar-
beiterinnen Anja Schmid (2.v.l.) und Evelyne Lehner (2.v.r.) freuen sich über den Gutschein. Über-
reicht wurde dieser vom Kommunalbetreuer des Bayernwerks, Josef Bestle (r.). 
        Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Die Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei freuen sich über das 
„Lesezeichen“, das sie im Rahmen einer Ausschreibung der Bayernwerk 
Netz GmbH gewonnen haben. Damit verbunden sind ein Gutschein 
über 1.000 Euro zur Beschaffung neuer Bücher und Medien sowie Lese-
zeichen und Baumwollbeutel.  
„Die Gemeindebibliothek trägt mit ihrer Arbeit zur Förderung des Le-
sens bei. Gerade im Zeitalter der Digitalisierung ist es wichtig, junge 
Menschen fürs Lesen zu begeistern. Das unterstützen wir mit dem Lese-
zeichen“, so Bayernwerks Kommunalbetreuer Josef Bestle. 
Die „Lesezeichen“ vergibt das Bayernwerk in Kooperation mit der Baye-
rischen Staatsbibliothek/Landesfachstelle für das öffentliche Bibliotheks-
wesen und dem Sankt Michaelsbund.  
Schwabhausens Büchereileitung Ernestine Baumgartner weiß schon ge-
nau wie das Preisgeld verwendet wird: „Die Bücherei Schwabhausen 
nimmt vom 16. Juli bis 19. September am Sommerferienleseclub (SFLC) 
teil. Kinder und Jugendliche können speziell ausgewiesene Bücher ent-
leihen, lesen und bewerten. Sie nehmen an einer Verlosung von Sach-
preisen und zwei Eintrittskarten für den Dinopark im Altmühltal teil. Den 
Gutschein über 1.000 Euro verwenden wir für den Kauf von neuen Bü-
chern für den SFLC. Wir freuen uns sehr und danken dem Bayernwerk 
dafür.“ 
Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schwabhausen, v.a. aber  
die Teilnehmer des Sommerferienleseclubs dürfen sich also auf neue 
Bücher und Medien in ihrer Bücherei freuen. 
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Dienstjubiläen Dienstjubiläen Dienstjubiläen Dienstjubiläen     
bei der Gemeinde Schwabhausenbei der Gemeinde Schwabhausenbei der Gemeinde Schwabhausenbei der Gemeinde Schwabhausen    

    
Marianne SprengMarianne SprengMarianne SprengMarianne Spreng    

    
feierte bereits An-
fang des Jahres ihr 
3 0 - j ä h r i g e s 
Dienstjubiläum bei 
der Gemeinde 
Schwabhausen . 
Sie ist für die Rei-
nigung des Rat-
hauses zuständig.  

Marianne Spreng 
Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Roswitha Renz 
Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Bürgermeister Josef Baumgartner bedankte sich 
persönlich und im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen bei den Mitarbeiterinnen mit 
einem kleinen Geschenk für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.  

    
Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz     

    
reinigt seit 25 
Jahren die 
Grundschule in 
Schwabhausen. 
Sie feierte ihr 
Dienstjubiläum 
Anfang April. 

„Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ ---- Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an     
Die Schwabhauser Senioren sind gewappnet gegen Enkeltrick-
Betrüger und Co. Das Replay Theater aus Planegg zeigte die Auf-
führung „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ im Gasthof zur Post in 
Schwabhausen. In Vertretung für Josef Baumgartner begrüßte der 
zweite Bürgermeister Wolfgang Hörl die Besucherinnen und Besu-
cher sowie die Mitwirkenden des Theaters. „Ein herzliches Danke-
schön geht an unsere Seniorenbeauftragte Gisela Hahn-Collesei, 
die das Ganze so toll organisiert hat sowie an den Sozialreferen-
ten Florian Scherf und natürlich an die Schauspielerinnen des 
Replay Theaters, die für uns nach Schwabhausen gekommen 
sind“, so Hörl. Ca. 60 Senioren kamen in den Gasthof zur Post, 
um die witzig gestaltete und praxisnahe Theateraufführung bei 
Kaffee, Kuchen oder Wurstsalat gespannt zu verfolgen. Die bei-
den Schauspielerinnen zeigten die beliebtesten Maschen von Be-
trügern. Falsche Enkel, Bankangestellte, Polizisten oder Handwer-
ker versuchen leider immer öfter auch erfolgreich, leichtgläubige 
Menschen um ihre Wertsachen zu bringen. Das interaktive Prä-
ventionstheater regte die Besucherinnen und Besucher zum Mit-
machen an.  

Einen Eintritt fürs Theater mussten die Senioren  
nicht bezahlen, da die Kosten von der Gemein-
de Schwabhausen übernommen wurden.  
Bestens aufgeklärt hat im Anschluss des Thea-
ters ein Vertreter der Kriminalpolizei Fürsten-
feldbruck, Herr Heckmeyer. Er macht auch 
klar, dass sich niemand dafür schämen muss, 
wenn er reingelegt wurde. Die Maschen der 
Betrüger sind raffiniert und den Meisten ist die 
böse Absicht nicht anzusehen. Der Kriminalpo-
lizist appelliert an die Bürgerinnen und Bürger: 
Ruft die Polizei, sobald euch etwas seltsam vor-
kommt!  
Ein gelungener Nachmittag im Rahmen der 
gemeindlichen Seniorenarbeit, an dem die Zu-
schauer in einem geselligen Rahmen für ernste 
Themen und betrügerische Maschen sensibili-
siert wurden. Schwabhausen lässt sich sicher 
nicht so leicht etwas vormachen! 

Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro     
wurde erweitertwurde erweitertwurde erweitertwurde erweitert    

Melanie Salvamo-
ser ist das neue 
Gesicht im Bür-
gerbüro. Sie bear-
beitet Ausweisan-
träge, stellt Füh-
rungszeugn i s se 
und Meldebe-
s c h e i n i g u n g e n 
sowie Fischerei-
scheine aus. „Es 
ist schön so viel 
Kontakt zu den 
S c h w a b h a u s e r 
Bürgerinnen und 
Bürgern zu haben. 
Das macht jeden 
Tag spannend und 
abwech s l ung s -

reich“, freut sich Melanie Salvamoser.  
Auch Birgitta Bendl freut sich sehr über die neue Herausforde-
rung. Bendl, die zuvor die Stelle im Bürgerbüro besetzte, ist nur 
ein Büro weiter gezogen und hat neue Aufgaben dazu bekom-
men. Sie ist jetzt Mitarbeiterin im Hauptamt und u.a. für Gaststät-
tenerlaubnisse und Veranstaltungsgenehmigungen zuständig. Au-
ßerdem besetzt sie weiterhin die Rentenstelle im Rathaus. Bendl 
feierte kürzlich ihr 10-jähriges Dienstjubiläum in der Gemeinde 
Schwabhausen. Sie war bereits in den 90er Jahren im Schwab-
hauser Bauamt tätig. 2009 ist sie dann erneut zur Gemeinde 
Schwabhausen zurück gekommen. Das Team im Schwabhauser 
Bürgerbüro freut sich auf Ihren Besuch! 

V.l.n.r.: Melanie Salvamoser, Birgitta Bendl und Bürgermeister 
Josef Baumgartner 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 
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Bürgermeister Josef Baumgartner bedankte sich 
persönlich und im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen bei den Mitarbeiterinnen mit 
einem kleinen Geschenk für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.  

    
Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz     

    
reinigt seit 25 
Jahren die 
Grundschule in 
Schwabhausen. 
Sie feierte ihr 
Dienstjubiläum 
Anfang April. 

„Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ ---- Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an     
Die Schwabhauser Senioren sind gewappnet gegen Enkeltrick-
Betrüger und Co. Das Replay Theater aus Planegg zeigte die Auf-
führung „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ im Gasthof zur Post in 
Schwabhausen. In Vertretung für Josef Baumgartner begrüßte der 
zweite Bürgermeister Wolfgang Hörl die Besucherinnen und Besu-
cher sowie die Mitwirkenden des Theaters. „Ein herzliches Danke-
schön geht an unsere Seniorenbeauftragte Gisela Hahn-Collesei, 
die das Ganze so toll organisiert hat sowie an den Sozialreferen-
ten Florian Scherf und natürlich an die Schauspielerinnen des 
Replay Theaters, die für uns nach Schwabhausen gekommen 
sind“, so Hörl. Ca. 60 Senioren kamen in den Gasthof zur Post, 
um die witzig gestaltete und praxisnahe Theateraufführung bei 
Kaffee, Kuchen oder Wurstsalat gespannt zu verfolgen. Die bei-
den Schauspielerinnen zeigten die beliebtesten Maschen von Be-
trügern. Falsche Enkel, Bankangestellte, Polizisten oder Handwer-
ker versuchen leider immer öfter auch erfolgreich, leichtgläubige 
Menschen um ihre Wertsachen zu bringen. Das interaktive Prä-
ventionstheater regte die Besucherinnen und Besucher zum Mit-
machen an.  

Einen Eintritt fürs Theater mussten die Senioren  
nicht bezahlen, da die Kosten von der Gemein-
de Schwabhausen übernommen wurden.  
Bestens aufgeklärt hat im Anschluss des Thea-
ters ein Vertreter der Kriminalpolizei Fürsten-
feldbruck, Herr Heckmeyer. Er macht auch 
klar, dass sich niemand dafür schämen muss, 
wenn er reingelegt wurde. Die Maschen der 
Betrüger sind raffiniert und den Meisten ist die 
böse Absicht nicht anzusehen. Der Kriminalpo-
lizist appelliert an die Bürgerinnen und Bürger: 
Ruft die Polizei, sobald euch etwas seltsam vor-
kommt!  
Ein gelungener Nachmittag im Rahmen der 
gemeindlichen Seniorenarbeit, an dem die Zu-
schauer in einem geselligen Rahmen für ernste 
Themen und betrügerische Maschen sensibili-
siert wurden. Schwabhausen lässt sich sicher 
nicht so leicht etwas vormachen! 

Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro     
wurde erweitertwurde erweitertwurde erweitertwurde erweitert    

Melanie Salvamo-
ser ist das neue 
Gesicht im Bür-
gerbüro. Sie bear-
beitet Ausweisan-
träge, stellt Füh-
rungszeugn i s se 
und Meldebe-
s c h e i n i g u n g e n 
sowie Fischerei-
scheine aus. „Es 
ist schön so viel 
Kontakt zu den 
S c h w a b h a u s e r 
Bürgerinnen und 
Bürgern zu haben. 
Das macht jeden 
Tag spannend und 
abwech s l ung s -

reich“, freut sich Melanie Salvamoser.  
Auch Birgitta Bendl freut sich sehr über die neue Herausforde-
rung. Bendl, die zuvor die Stelle im Bürgerbüro besetzte, ist nur 
ein Büro weiter gezogen und hat neue Aufgaben dazu bekom-
men. Sie ist jetzt Mitarbeiterin im Hauptamt und u.a. für Gaststät-
tenerlaubnisse und Veranstaltungsgenehmigungen zuständig. Au-
ßerdem besetzt sie weiterhin die Rentenstelle im Rathaus. Bendl 
feierte kürzlich ihr 10-jähriges Dienstjubiläum in der Gemeinde 
Schwabhausen. Sie war bereits in den 90er Jahren im Schwab-
hauser Bauamt tätig. 2009 ist sie dann erneut zur Gemeinde 
Schwabhausen zurück gekommen. Das Team im Schwabhauser 
Bürgerbüro freut sich auf Ihren Besuch! 

V.l.n.r.: Melanie Salvamoser, Birgitta Bendl und Bürgermeister 
Josef Baumgartner 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 
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der Gemeinde 
Schwabhausen . 
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nigung des Rat-
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Marianne Spreng 
Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Roswitha Renz 
Foto: Gemeinde Schwabhausen 
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Aktivitäten der Gemeindlichen Jugendarbeit Schwabhausen Aktivitäten der Gemeindlichen Jugendarbeit Schwabhausen Aktivitäten der Gemeindlichen Jugendarbeit Schwabhausen Aktivitäten der Gemeindlichen Jugendarbeit Schwabhausen     

---- Dank finanzieller Unterstützung der Friedrich Schiedel Dank finanzieller Unterstützung der Friedrich Schiedel Dank finanzieller Unterstützung der Friedrich Schiedel Dank finanzieller Unterstützung der Friedrich Schiedel----Stiftung Stiftung Stiftung Stiftung ----    

Herzlich Willkommen liebe Schwabhauser Neugeborene! 
„Wir freuen uns über die rund 70 Geburten im Jahr im Ge-
meindegebiet. Seit diesem Jahr haben wir neue Babyge-
schenke - die „Warmies“. Die süßen Teddybären sind nicht 
nur kuschelig. Mit ihrer Kräuterfüllung dienen sie als natür-
liche Wärmflasche für unsere Kinder“, so Bürgermeister 
Baumgartner. Zusätzlich zu den Warmies erhalten die El-
tern der Neugeborenen einen Wertgutschein der Schwab-
hauser Apotheke. Seit 2012 verschickt die Gemeinde 
Schwabhausen an jedes Neugeborene einen Willkommens-
brief und ein kleines Geschenk dazu. Alleine im letzten Jahr 
wurden 69 kleine Pakete verschickt. „Wir wollen, dass sich 
Familien in Schwabhausen willkommen fühlen. Kinder sind 
unsere Zukunft und unsere Schwabhauser Kinder sind bes-
tens versorgt“, freut sich Baumgartner. 

„Warmies“ „Warmies“ „Warmies“ „Warmies“ ---- kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene    

Die kuscheligen Teddybären mit Kräuterfüllung („Warmies“) warten darauf 
an die Schwabhauser Babys versendet zu werden.  

Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Ferienprogramm Teil 1Ferienprogramm Teil 1Ferienprogramm Teil 1Ferienprogramm Teil 1    
Spaßvolle Osterferien Spaßvolle Osterferien Spaßvolle Osterferien Spaßvolle Osterferien     
Sieben Ferienaktionen, 123 Teilnehmer, ca. 40 Stun-
den Spaß für unsere Kinder und Jugendlichen, Zufrie-
denheit von allen Seiten. So könnte man das Ferien-
programm der Gemeinde Schwabhausen in den Os-
terferien zusammenfassen.  
Jugendbetreuerin Agnes Kokai freut sich: „Zum ersten 
Mal haben wir einen Ausflug ins „Equilaland“ organi-
siert, gleich mit 28 Teilnehmern. Ein voller Erfolg war 
auch unser Kochkurs bei der Nudelmanufaktur 
„Pastareich“. Unsere Töpferkurse sowie die Geister-
führung auf Burg Trausnitz sind seit vielen Jahren im-
mer wieder ausgebucht.“ 
Fast alle Ferienaktionen waren ausgebucht, es wurde 
sogar ein Zusatztermin in der Kletterhalle organisiert.  
Kokai möchte den Dank der vielen Eltern, deren Kin-
der nach einem Ferienprogramm strahlend nach 
Hause kommen, weitergeben: „Ein großer Dank geht 
an alle, die uns unterstützen. Viele Ferienprogramme 
kommen nur Dank der Ehrenamtlichen zu Stande, das 
ist heutzutage nicht mehr selbstverständlich. Eine gute 
Teamarbeit, worauf wir stolz sein können.“ 
Und nun stehen die Pfingstferien vor der Tür, für diese 
sich die Jugendarbeit wieder interessante Attraktionen 
überlegt hat. Viel Spaß bei den Ausflügen! 
 
Ferienprogramm Teil 2Ferienprogramm Teil 2Ferienprogramm Teil 2Ferienprogramm Teil 2    
Die Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 UhrDie Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 UhrDie Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 UhrDie Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 Uhr    
Mit insgesamt 30 Ferienaktionen in den Sommerfe-
rien und weiteren vier in den Herbstferien wurde das 
Ferienprogramm Teil 2 erstellt und an die Kinder und 
Jugendliche der Gemeinde Schwabhausen verschickt. 
Viele neue und viele bekannte Ausflüge warten auf 
die Teilnehmer. Die Anmeldung läuft, wie gewohnt 
über schwabhausen.entalo.de.  

Zusatztraining der BasketballgruppeZusatztraining der BasketballgruppeZusatztraining der BasketballgruppeZusatztraining der Basketballgruppe    
Ab Anfang Mai gibt es ein Zusatztraining der Basketball-
gruppe. „Viele Jugendliche und Kinder haben uns ange-
sprochen, ob es möglich wäre ein zweites Training in der 
Woche zu organisieren. Nachdem Jens Buss, unser ehren-
amtlicher Basketballtrainer, sich bereit erklärt hat, haben 
wir in der Sommerzeit wöchentlich zwei Trainingstage. Bei 
Interesse können Sie mit Agnes Kokai Kontakt aufnehmen 
(agnes.kokai@schwabhausen.de, Tel.: 08138/9325-60). 

Kochkurs bei der Nudelmanufaktur „Pastareich“. 
Foto: Jugendarbeit Schwabhausen 

Der Ausflug in die Kletterhalle fand in den Osterferien sogar zwei Mal statt. 
Foto: Jugendarbeit Schwabhausen 
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Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“    
Zufrieden beendeten die Organisatoren Heinrich Loderer 
und Ernst Spiegel die Wanderausstellung der Geschichts-
werkstatt unter dem Motto „Die 50er Jahre im Landkreis 
Dachau - Wirtschaftswunder und Verdrängung“ in 
Schwabhausen. Bürgermeister Josef Baumgartner be-
dankte sich ganz besonders bei den beiden Herren: 
„Heinrich Loderer und Ernst Spiegel engagieren sich be-
reits seit Jahrzehnten überaus für die Gemeinde Schwab-
hausen. Gerade wenn es um Geschichte geht, sind die 
beiden Experten. Das haben sie bei der 10-tägigen Aus-
stellung im Schwabhauser Rathaus  bewiesen. Mit so viel 
Engagement und Begeisterung stellten sie eine spannen-
de Zeitreise in die 50er Jahre auf die Beine. Herzlichen 
Dank hierfür! Besonders gedachten wir Herrn Prof. Dr. 
Helmut Beilner, der die Schwabhauser Geschichtswerk-
statt gegründet hat. Leider verstarb er wenige Wochen 
vor der Ausstellung.“ Die Wanderausstellung war vom 
29.05.2019 bis zum 07.06.2019 im Foyer des Schwab-
hauser Rathauses zu sehen. Neben zahlreichen Informati-

onen auf den Ausstellungswänden, über Schwabhausens Betriebe oder den Gemeinderat in den 50er Jahren, wurde 
auch ein Wohnzimmer im 50er Jahre Stil gezeigt. Ein Highlight war das Motorrad von 
Bürgermeister Josef Baumgartner. „Meine BSA wurde von meinem Freund Steve Ratclif-
fe in England aufwändig restauriert. Mit Baujahr 1951 war sie perfekt für die Ausstel-
lung“, freute sich Baumgartner. Auch eine Wandtafel über den viermaligen Deutschen 
Motorrad-Meister Horst Kassner gab es im Rathaus zu sehen. Vor seiner Tafel stand 
eine 125er NSU-Fox von einem bekannten Schwabhauser Besitzer. Wer noch mehr 
über die 50er Jahre im Landkreis Dachau wissen möchte, kann sich das gleichnamige 
Buch von Frau Dr. Annegret Braun bei der Gemeindebücherei Schwabhausen auslei-
hen oder selbst erwerben. Außerdem ist die Wanderausstellung noch in mehreren Rat-
häusern des Landkreises zu sehen. 

Hand aufs Herz, wer will nicht im Alter oder nach einem 
Unfall so lange wie möglich in seinen eigenen vier Wän-
den wohnen wollen? Gerade in Zeiten, in denen die Zahl 
der älteren Menschen immer weiter steigt und der Bedarf 
an seniorengerechtem Wohnen rasant zunimmt, ist es 
enorm wichtig, sich im Vorfeld Gedanken darüber zu 
machen, wie man zu Hause daheim bleiben kann. Im 
Rahmen der dritten bayernweiten Aktionswoche „Zu Hau-
se daheim“ beteiligte sich auch die Gemeinde Schwab-
hausen mit Vorträgen zur Pflege in der Familie und zur 
finanziellen Förderung besonders von baulichen Maß-
nahmen. Zur Veranstaltung, die im Evangelischen Ge-
meindezentrum stattfand, kamen rund 30 interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. Ute Hönle vom Sozialbüro 
Bergkirchen befasste sich mit der Frage "Pflegefall in der 
Familie - was nun?". Nach der anschließenden Kaffee-
pause folgte Michaela Heyne von der VdK-
Wohnberatung Dachau mit ihrem Vortrag "Zu Hause 
wohnen bleiben - wie kann ich es finanzieren?". Fragen 
und Anregungen konnten auch direkt an die Politik ge-
richtet werden, weil unter den Anwesenden auch der Vor-
sitzende des Landtagsausschusses für Gesundheit und 
Pflege, Bernhard Seidenath, vertreten war.  

Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“    

Die Besucher hörten den Vorträgen über das Thema „Im Alter zu Hause woh-
nen bleiben“ aufmerksam zu.             Foto: Florian Scherf 

Sozialreferent Florian Scherf, der die Veranstaltung or-
ganisierte, hat eine klare Meinung zu diesem Thema: 
"Ideal ist es, eine Art 'Erste-Hilfe-Koffer' an Abläufen pa-
rat zu haben, den man hervorholen kann, wenn ein 
Pflegefall in der Familie eintreten sollte. Und es erleich-
tert den Alltag gerade für pflegende Angehörige unge-
mein, wenn die Wohnung und ihr Umfeld nur wenige 
Hindernisse aufweisen." Zufrieden und mit hilfreichen 
Informationen gingen die Schwabhauser Bürgerinnen 
und Bürger aus der Veranstaltung und sind nun ein 
Stück weit vorbereitet, wenn ein solcher Fall in ihrem 
Umfeld auftritt. 

Projektleiterin der Geschichtswerkstatt im Landkreis Dachau Dr. Annegret Braun 
mit den beiden Organisatoren der Ausstellung in Schwabhausen Heinrich Lode-
rer (l.) und Ernst Spiegel (r.).          Foto: Gemeinde Schwabhausen 
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Marianne SprengMarianne SprengMarianne SprengMarianne Spreng    

    
feierte bereits An-
fang des Jahres ihr 
3 0 - j ä h r i g e s 
Dienstjubiläum bei 
der Gemeinde 
Schwabhausen . 
Sie ist für die Rei-
nigung des Rat-
hauses zuständig.  

Marianne Spreng 
Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Roswitha Renz 
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Bürgermeister Josef Baumgartner bedankte sich 
persönlich und im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen bei den Mitarbeiterinnen mit 
einem kleinen Geschenk für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.  

    
Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz     

    
reinigt seit 25 
Jahren die 
Grundschule in 
Schwabhausen. 
Sie feierte ihr 
Dienstjubiläum 
Anfang April. 

„Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ ---- Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an     
Die Schwabhauser Senioren sind gewappnet gegen Enkeltrick-
Betrüger und Co. Das Replay Theater aus Planegg zeigte die Auf-
führung „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ im Gasthof zur Post in 
Schwabhausen. In Vertretung für Josef Baumgartner begrüßte der 
zweite Bürgermeister Wolfgang Hörl die Besucherinnen und Besu-
cher sowie die Mitwirkenden des Theaters. „Ein herzliches Danke-
schön geht an unsere Seniorenbeauftragte Gisela Hahn-Collesei, 
die das Ganze so toll organisiert hat sowie an den Sozialreferen-
ten Florian Scherf und natürlich an die Schauspielerinnen des 
Replay Theaters, die für uns nach Schwabhausen gekommen 
sind“, so Hörl. Ca. 60 Senioren kamen in den Gasthof zur Post, 
um die witzig gestaltete und praxisnahe Theateraufführung bei 
Kaffee, Kuchen oder Wurstsalat gespannt zu verfolgen. Die bei-
den Schauspielerinnen zeigten die beliebtesten Maschen von Be-
trügern. Falsche Enkel, Bankangestellte, Polizisten oder Handwer-
ker versuchen leider immer öfter auch erfolgreich, leichtgläubige 
Menschen um ihre Wertsachen zu bringen. Das interaktive Prä-
ventionstheater regte die Besucherinnen und Besucher zum Mit-
machen an.  

Einen Eintritt fürs Theater mussten die Senioren  
nicht bezahlen, da die Kosten von der Gemein-
de Schwabhausen übernommen wurden.  
Bestens aufgeklärt hat im Anschluss des Thea-
ters ein Vertreter der Kriminalpolizei Fürsten-
feldbruck, Herr Heckmeyer. Er macht auch 
klar, dass sich niemand dafür schämen muss, 
wenn er reingelegt wurde. Die Maschen der 
Betrüger sind raffiniert und den Meisten ist die 
böse Absicht nicht anzusehen. Der Kriminalpo-
lizist appelliert an die Bürgerinnen und Bürger: 
Ruft die Polizei, sobald euch etwas seltsam vor-
kommt!  
Ein gelungener Nachmittag im Rahmen der 
gemeindlichen Seniorenarbeit, an dem die Zu-
schauer in einem geselligen Rahmen für ernste 
Themen und betrügerische Maschen sensibili-
siert wurden. Schwabhausen lässt sich sicher 
nicht so leicht etwas vormachen! 

Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro     
wurde erweitertwurde erweitertwurde erweitertwurde erweitert    

Melanie Salvamo-
ser ist das neue 
Gesicht im Bür-
gerbüro. Sie bear-
beitet Ausweisan-
träge, stellt Füh-
rungszeugn i s se 
und Meldebe-
s c h e i n i g u n g e n 
sowie Fischerei-
scheine aus. „Es 
ist schön so viel 
Kontakt zu den 
S c h w a b h a u s e r 
Bürgerinnen und 
Bürgern zu haben. 
Das macht jeden 
Tag spannend und 
abwech s l ung s -

reich“, freut sich Melanie Salvamoser.  
Auch Birgitta Bendl freut sich sehr über die neue Herausforde-
rung. Bendl, die zuvor die Stelle im Bürgerbüro besetzte, ist nur 
ein Büro weiter gezogen und hat neue Aufgaben dazu bekom-
men. Sie ist jetzt Mitarbeiterin im Hauptamt und u.a. für Gaststät-
tenerlaubnisse und Veranstaltungsgenehmigungen zuständig. Au-
ßerdem besetzt sie weiterhin die Rentenstelle im Rathaus. Bendl 
feierte kürzlich ihr 10-jähriges Dienstjubiläum in der Gemeinde 
Schwabhausen. Sie war bereits in den 90er Jahren im Schwab-
hauser Bauamt tätig. 2009 ist sie dann erneut zur Gemeinde 
Schwabhausen zurück gekommen. Das Team im Schwabhauser 
Bürgerbüro freut sich auf Ihren Besuch! 

V.l.n.r.: Melanie Salvamoser, Birgitta Bendl und Bürgermeister 
Josef Baumgartner 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 
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Herzlich Willkommen liebe Schwabhauser Neugeborene! 
„Wir freuen uns über die rund 70 Geburten im Jahr im Ge-
meindegebiet. Seit diesem Jahr haben wir neue Babyge-
schenke - die „Warmies“. Die süßen Teddybären sind nicht 
nur kuschelig. Mit ihrer Kräuterfüllung dienen sie als natür-
liche Wärmflasche für unsere Kinder“, so Bürgermeister 
Baumgartner. Zusätzlich zu den Warmies erhalten die El-
tern der Neugeborenen einen Wertgutschein der Schwab-
hauser Apotheke. Seit 2012 verschickt die Gemeinde 
Schwabhausen an jedes Neugeborene einen Willkommens-
brief und ein kleines Geschenk dazu. Alleine im letzten Jahr 
wurden 69 kleine Pakete verschickt. „Wir wollen, dass sich 
Familien in Schwabhausen willkommen fühlen. Kinder sind 
unsere Zukunft und unsere Schwabhauser Kinder sind bes-
tens versorgt“, freut sich Baumgartner. 

„Warmies“ „Warmies“ „Warmies“ „Warmies“ ---- kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene    

Die kuscheligen Teddybären mit Kräuterfüllung („Warmies“) warten darauf 
an die Schwabhauser Babys versendet zu werden.  

Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Ferienprogramm Teil 1Ferienprogramm Teil 1Ferienprogramm Teil 1Ferienprogramm Teil 1    
Spaßvolle Osterferien Spaßvolle Osterferien Spaßvolle Osterferien Spaßvolle Osterferien     
Sieben Ferienaktionen, 123 Teilnehmer, ca. 40 Stun-
den Spaß für unsere Kinder und Jugendlichen, Zufrie-
denheit von allen Seiten. So könnte man das Ferien-
programm der Gemeinde Schwabhausen in den Os-
terferien zusammenfassen.  
Jugendbetreuerin Agnes Kokai freut sich: „Zum ersten 
Mal haben wir einen Ausflug ins „Equilaland“ organi-
siert, gleich mit 28 Teilnehmern. Ein voller Erfolg war 
auch unser Kochkurs bei der Nudelmanufaktur 
„Pastareich“. Unsere Töpferkurse sowie die Geister-
führung auf Burg Trausnitz sind seit vielen Jahren im-
mer wieder ausgebucht.“ 
Fast alle Ferienaktionen waren ausgebucht, es wurde 
sogar ein Zusatztermin in der Kletterhalle organisiert.  
Kokai möchte den Dank der vielen Eltern, deren Kin-
der nach einem Ferienprogramm strahlend nach 
Hause kommen, weitergeben: „Ein großer Dank geht 
an alle, die uns unterstützen. Viele Ferienprogramme 
kommen nur Dank der Ehrenamtlichen zu Stande, das 
ist heutzutage nicht mehr selbstverständlich. Eine gute 
Teamarbeit, worauf wir stolz sein können.“ 
Und nun stehen die Pfingstferien vor der Tür, für diese 
sich die Jugendarbeit wieder interessante Attraktionen 
überlegt hat. Viel Spaß bei den Ausflügen! 
 
Ferienprogramm Teil 2Ferienprogramm Teil 2Ferienprogramm Teil 2Ferienprogramm Teil 2    
Die Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 UhrDie Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 UhrDie Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 UhrDie Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 Uhr    
Mit insgesamt 30 Ferienaktionen in den Sommerfe-
rien und weiteren vier in den Herbstferien wurde das 
Ferienprogramm Teil 2 erstellt und an die Kinder und 
Jugendliche der Gemeinde Schwabhausen verschickt. 
Viele neue und viele bekannte Ausflüge warten auf 
die Teilnehmer. Die Anmeldung läuft, wie gewohnt 
über schwabhausen.entalo.de.  

Zusatztraining der BasketballgruppeZusatztraining der BasketballgruppeZusatztraining der BasketballgruppeZusatztraining der Basketballgruppe    
Ab Anfang Mai gibt es ein Zusatztraining der Basketball-
gruppe. „Viele Jugendliche und Kinder haben uns ange-
sprochen, ob es möglich wäre ein zweites Training in der 
Woche zu organisieren. Nachdem Jens Buss, unser ehren-
amtlicher Basketballtrainer, sich bereit erklärt hat, haben 
wir in der Sommerzeit wöchentlich zwei Trainingstage. Bei 
Interesse können Sie mit Agnes Kokai Kontakt aufnehmen 
(agnes.kokai@schwabhausen.de, Tel.: 08138/9325-60). 

Kochkurs bei der Nudelmanufaktur „Pastareich“. 
Foto: Jugendarbeit Schwabhausen 

Der Ausflug in die Kletterhalle fand in den Osterferien sogar zwei Mal statt. 
Foto: Jugendarbeit Schwabhausen 
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Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“    
Zufrieden beendeten die Organisatoren Heinrich Loderer 
und Ernst Spiegel die Wanderausstellung der Geschichts-
werkstatt unter dem Motto „Die 50er Jahre im Landkreis 
Dachau - Wirtschaftswunder und Verdrängung“ in 
Schwabhausen. Bürgermeister Josef Baumgartner be-
dankte sich ganz besonders bei den beiden Herren: 
„Heinrich Loderer und Ernst Spiegel engagieren sich be-
reits seit Jahrzehnten überaus für die Gemeinde Schwab-
hausen. Gerade wenn es um Geschichte geht, sind die 
beiden Experten. Das haben sie bei der 10-tägigen Aus-
stellung im Schwabhauser Rathaus  bewiesen. Mit so viel 
Engagement und Begeisterung stellten sie eine spannen-
de Zeitreise in die 50er Jahre auf die Beine. Herzlichen 
Dank hierfür! Besonders gedachten wir Herrn Prof. Dr. 
Helmut Beilner, der die Schwabhauser Geschichtswerk-
statt gegründet hat. Leider verstarb er wenige Wochen 
vor der Ausstellung.“ Die Wanderausstellung war vom 
29.05.2019 bis zum 07.06.2019 im Foyer des Schwab-
hauser Rathauses zu sehen. Neben zahlreichen Informati-

onen auf den Ausstellungswänden, über Schwabhausens Betriebe oder den Gemeinderat in den 50er Jahren, wurde 
auch ein Wohnzimmer im 50er Jahre Stil gezeigt. Ein Highlight war das Motorrad von 
Bürgermeister Josef Baumgartner. „Meine BSA wurde von meinem Freund Steve Ratclif-
fe in England aufwändig restauriert. Mit Baujahr 1951 war sie perfekt für die Ausstel-
lung“, freute sich Baumgartner. Auch eine Wandtafel über den viermaligen Deutschen 
Motorrad-Meister Horst Kassner gab es im Rathaus zu sehen. Vor seiner Tafel stand 
eine 125er NSU-Fox von einem bekannten Schwabhauser Besitzer. Wer noch mehr 
über die 50er Jahre im Landkreis Dachau wissen möchte, kann sich das gleichnamige 
Buch von Frau Dr. Annegret Braun bei der Gemeindebücherei Schwabhausen auslei-
hen oder selbst erwerben. Außerdem ist die Wanderausstellung noch in mehreren Rat-
häusern des Landkreises zu sehen. 

Hand aufs Herz, wer will nicht im Alter oder nach einem 
Unfall so lange wie möglich in seinen eigenen vier Wän-
den wohnen wollen? Gerade in Zeiten, in denen die Zahl 
der älteren Menschen immer weiter steigt und der Bedarf 
an seniorengerechtem Wohnen rasant zunimmt, ist es 
enorm wichtig, sich im Vorfeld Gedanken darüber zu 
machen, wie man zu Hause daheim bleiben kann. Im 
Rahmen der dritten bayernweiten Aktionswoche „Zu Hau-
se daheim“ beteiligte sich auch die Gemeinde Schwab-
hausen mit Vorträgen zur Pflege in der Familie und zur 
finanziellen Förderung besonders von baulichen Maß-
nahmen. Zur Veranstaltung, die im Evangelischen Ge-
meindezentrum stattfand, kamen rund 30 interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. Ute Hönle vom Sozialbüro 
Bergkirchen befasste sich mit der Frage "Pflegefall in der 
Familie - was nun?". Nach der anschließenden Kaffee-
pause folgte Michaela Heyne von der VdK-
Wohnberatung Dachau mit ihrem Vortrag "Zu Hause 
wohnen bleiben - wie kann ich es finanzieren?". Fragen 
und Anregungen konnten auch direkt an die Politik ge-
richtet werden, weil unter den Anwesenden auch der Vor-
sitzende des Landtagsausschusses für Gesundheit und 
Pflege, Bernhard Seidenath, vertreten war.  

Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“    

Die Besucher hörten den Vorträgen über das Thema „Im Alter zu Hause woh-
nen bleiben“ aufmerksam zu.             Foto: Florian Scherf 

Sozialreferent Florian Scherf, der die Veranstaltung or-
ganisierte, hat eine klare Meinung zu diesem Thema: 
"Ideal ist es, eine Art 'Erste-Hilfe-Koffer' an Abläufen pa-
rat zu haben, den man hervorholen kann, wenn ein 
Pflegefall in der Familie eintreten sollte. Und es erleich-
tert den Alltag gerade für pflegende Angehörige unge-
mein, wenn die Wohnung und ihr Umfeld nur wenige 
Hindernisse aufweisen." Zufrieden und mit hilfreichen 
Informationen gingen die Schwabhauser Bürgerinnen 
und Bürger aus der Veranstaltung und sind nun ein 
Stück weit vorbereitet, wenn ein solcher Fall in ihrem 
Umfeld auftritt. 

Projektleiterin der Geschichtswerkstatt im Landkreis Dachau Dr. Annegret Braun 
mit den beiden Organisatoren der Ausstellung in Schwabhausen Heinrich Lode-
rer (l.) und Ernst Spiegel (r.).          Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 
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Dienstjubiläen Dienstjubiläen Dienstjubiläen Dienstjubiläen     
bei der Gemeinde Schwabhausenbei der Gemeinde Schwabhausenbei der Gemeinde Schwabhausenbei der Gemeinde Schwabhausen    

    
Marianne SprengMarianne SprengMarianne SprengMarianne Spreng    

    
feierte bereits An-
fang des Jahres ihr 
3 0 - j ä h r i g e s 
Dienstjubiläum bei 
der Gemeinde 
Schwabhausen . 
Sie ist für die Rei-
nigung des Rat-
hauses zuständig.  

Marianne Spreng 
Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Roswitha Renz 
Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Bürgermeister Josef Baumgartner bedankte sich 
persönlich und im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen bei den Mitarbeiterinnen mit 
einem kleinen Geschenk für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.  

    
Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz     

    
reinigt seit 25 
Jahren die 
Grundschule in 
Schwabhausen. 
Sie feierte ihr 
Dienstjubiläum 
Anfang April. 

„Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ ---- Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an     
Die Schwabhauser Senioren sind gewappnet gegen Enkeltrick-
Betrüger und Co. Das Replay Theater aus Planegg zeigte die Auf-
führung „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ im Gasthof zur Post in 
Schwabhausen. In Vertretung für Josef Baumgartner begrüßte der 
zweite Bürgermeister Wolfgang Hörl die Besucherinnen und Besu-
cher sowie die Mitwirkenden des Theaters. „Ein herzliches Danke-
schön geht an unsere Seniorenbeauftragte Gisela Hahn-Collesei, 
die das Ganze so toll organisiert hat sowie an den Sozialreferen-
ten Florian Scherf und natürlich an die Schauspielerinnen des 
Replay Theaters, die für uns nach Schwabhausen gekommen 
sind“, so Hörl. Ca. 60 Senioren kamen in den Gasthof zur Post, 
um die witzig gestaltete und praxisnahe Theateraufführung bei 
Kaffee, Kuchen oder Wurstsalat gespannt zu verfolgen. Die bei-
den Schauspielerinnen zeigten die beliebtesten Maschen von Be-
trügern. Falsche Enkel, Bankangestellte, Polizisten oder Handwer-
ker versuchen leider immer öfter auch erfolgreich, leichtgläubige 
Menschen um ihre Wertsachen zu bringen. Das interaktive Prä-
ventionstheater regte die Besucherinnen und Besucher zum Mit-
machen an.  

Einen Eintritt fürs Theater mussten die Senioren  
nicht bezahlen, da die Kosten von der Gemein-
de Schwabhausen übernommen wurden.  
Bestens aufgeklärt hat im Anschluss des Thea-
ters ein Vertreter der Kriminalpolizei Fürsten-
feldbruck, Herr Heckmeyer. Er macht auch 
klar, dass sich niemand dafür schämen muss, 
wenn er reingelegt wurde. Die Maschen der 
Betrüger sind raffiniert und den Meisten ist die 
böse Absicht nicht anzusehen. Der Kriminalpo-
lizist appelliert an die Bürgerinnen und Bürger: 
Ruft die Polizei, sobald euch etwas seltsam vor-
kommt!  
Ein gelungener Nachmittag im Rahmen der 
gemeindlichen Seniorenarbeit, an dem die Zu-
schauer in einem geselligen Rahmen für ernste 
Themen und betrügerische Maschen sensibili-
siert wurden. Schwabhausen lässt sich sicher 
nicht so leicht etwas vormachen! 

Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro Das Team im Schwabhauser Bürgerbüro     
wurde erweitertwurde erweitertwurde erweitertwurde erweitert    

Melanie Salvamo-
ser ist das neue 
Gesicht im Bür-
gerbüro. Sie bear-
beitet Ausweisan-
träge, stellt Füh-
rungszeugn i s se 
und Meldebe-
s c h e i n i g u n g e n 
sowie Fischerei-
scheine aus. „Es 
ist schön so viel 
Kontakt zu den 
S c h w a b h a u s e r 
Bürgerinnen und 
Bürgern zu haben. 
Das macht jeden 
Tag spannend und 
abwech s l ung s -

reich“, freut sich Melanie Salvamoser.  
Auch Birgitta Bendl freut sich sehr über die neue Herausforde-
rung. Bendl, die zuvor die Stelle im Bürgerbüro besetzte, ist nur 
ein Büro weiter gezogen und hat neue Aufgaben dazu bekom-
men. Sie ist jetzt Mitarbeiterin im Hauptamt und u.a. für Gaststät-
tenerlaubnisse und Veranstaltungsgenehmigungen zuständig. Au-
ßerdem besetzt sie weiterhin die Rentenstelle im Rathaus. Bendl 
feierte kürzlich ihr 10-jähriges Dienstjubiläum in der Gemeinde 
Schwabhausen. Sie war bereits in den 90er Jahren im Schwab-
hauser Bauamt tätig. 2009 ist sie dann erneut zur Gemeinde 
Schwabhausen zurück gekommen. Das Team im Schwabhauser 
Bürgerbüro freut sich auf Ihren Besuch! 

V.l.n.r.: Melanie Salvamoser, Birgitta Bendl und Bürgermeister 
Josef Baumgartner 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 
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Marianne SprengMarianne SprengMarianne SprengMarianne Spreng    

    
feierte bereits An-
fang des Jahres ihr 
3 0 - j ä h r i g e s 
Dienstjubiläum bei 
der Gemeinde 
Schwabhausen . 
Sie ist für die Rei-
nigung des Rat-
hauses zuständig.  

Marianne Spreng 
Foto: Gemeinde Schwabhausen 
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Bürgermeister Josef Baumgartner bedankte sich 
persönlich und im Namen der Gemeinde 
Schwabhausen bei den Mitarbeiterinnen mit 
einem kleinen Geschenk für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.  

    
Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz Roswitha Renz     

    
reinigt seit 25 
Jahren die 
Grundschule in 
Schwabhausen. 
Sie feierte ihr 
Dienstjubiläum 
Anfang April. 

„Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ ---- Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an  Theateraufführung für Senioren kam gut an     
Die Schwabhauser Senioren sind gewappnet gegen Enkeltrick-
Betrüger und Co. Das Replay Theater aus Planegg zeigte die Auf-
führung „Trickbetrug? Nicht mit mir!“ im Gasthof zur Post in 
Schwabhausen. In Vertretung für Josef Baumgartner begrüßte der 
zweite Bürgermeister Wolfgang Hörl die Besucherinnen und Besu-
cher sowie die Mitwirkenden des Theaters. „Ein herzliches Danke-
schön geht an unsere Seniorenbeauftragte Gisela Hahn-Collesei, 
die das Ganze so toll organisiert hat sowie an den Sozialreferen-
ten Florian Scherf und natürlich an die Schauspielerinnen des 
Replay Theaters, die für uns nach Schwabhausen gekommen 
sind“, so Hörl. Ca. 60 Senioren kamen in den Gasthof zur Post, 
um die witzig gestaltete und praxisnahe Theateraufführung bei 
Kaffee, Kuchen oder Wurstsalat gespannt zu verfolgen. Die bei-
den Schauspielerinnen zeigten die beliebtesten Maschen von Be-
trügern. Falsche Enkel, Bankangestellte, Polizisten oder Handwer-
ker versuchen leider immer öfter auch erfolgreich, leichtgläubige 
Menschen um ihre Wertsachen zu bringen. Das interaktive Prä-
ventionstheater regte die Besucherinnen und Besucher zum Mit-
machen an.  

Einen Eintritt fürs Theater mussten die Senioren  
nicht bezahlen, da die Kosten von der Gemein-
de Schwabhausen übernommen wurden.  
Bestens aufgeklärt hat im Anschluss des Thea-
ters ein Vertreter der Kriminalpolizei Fürsten-
feldbruck, Herr Heckmeyer. Er macht auch 
klar, dass sich niemand dafür schämen muss, 
wenn er reingelegt wurde. Die Maschen der 
Betrüger sind raffiniert und den Meisten ist die 
böse Absicht nicht anzusehen. Der Kriminalpo-
lizist appelliert an die Bürgerinnen und Bürger: 
Ruft die Polizei, sobald euch etwas seltsam vor-
kommt!  
Ein gelungener Nachmittag im Rahmen der 
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Aktivitäten der Gemeindlichen Jugendarbeit Schwabhausen Aktivitäten der Gemeindlichen Jugendarbeit Schwabhausen Aktivitäten der Gemeindlichen Jugendarbeit Schwabhausen Aktivitäten der Gemeindlichen Jugendarbeit Schwabhausen     

---- Dank finanzieller Unterstützung der Friedrich Schiedel Dank finanzieller Unterstützung der Friedrich Schiedel Dank finanzieller Unterstützung der Friedrich Schiedel Dank finanzieller Unterstützung der Friedrich Schiedel----Stiftung Stiftung Stiftung Stiftung ----    

Herzlich Willkommen liebe Schwabhauser Neugeborene! 
„Wir freuen uns über die rund 70 Geburten im Jahr im Ge-
meindegebiet. Seit diesem Jahr haben wir neue Babyge-
schenke - die „Warmies“. Die süßen Teddybären sind nicht 
nur kuschelig. Mit ihrer Kräuterfüllung dienen sie als natür-
liche Wärmflasche für unsere Kinder“, so Bürgermeister 
Baumgartner. Zusätzlich zu den Warmies erhalten die El-
tern der Neugeborenen einen Wertgutschein der Schwab-
hauser Apotheke. Seit 2012 verschickt die Gemeinde 
Schwabhausen an jedes Neugeborene einen Willkommens-
brief und ein kleines Geschenk dazu. Alleine im letzten Jahr 
wurden 69 kleine Pakete verschickt. „Wir wollen, dass sich 
Familien in Schwabhausen willkommen fühlen. Kinder sind 
unsere Zukunft und unsere Schwabhauser Kinder sind bes-
tens versorgt“, freut sich Baumgartner. 

„Warmies“ „Warmies“ „Warmies“ „Warmies“ ---- kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene kuschelige Geschenke für Schwabhausens Neugeborene    

Die kuscheligen Teddybären mit Kräuterfüllung („Warmies“) warten darauf 
an die Schwabhauser Babys versendet zu werden.  

Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Ferienprogramm Teil 1Ferienprogramm Teil 1Ferienprogramm Teil 1Ferienprogramm Teil 1    
Spaßvolle Osterferien Spaßvolle Osterferien Spaßvolle Osterferien Spaßvolle Osterferien     
Sieben Ferienaktionen, 123 Teilnehmer, ca. 40 Stun-
den Spaß für unsere Kinder und Jugendlichen, Zufrie-
denheit von allen Seiten. So könnte man das Ferien-
programm der Gemeinde Schwabhausen in den Os-
terferien zusammenfassen.  
Jugendbetreuerin Agnes Kokai freut sich: „Zum ersten 
Mal haben wir einen Ausflug ins „Equilaland“ organi-
siert, gleich mit 28 Teilnehmern. Ein voller Erfolg war 
auch unser Kochkurs bei der Nudelmanufaktur 
„Pastareich“. Unsere Töpferkurse sowie die Geister-
führung auf Burg Trausnitz sind seit vielen Jahren im-
mer wieder ausgebucht.“ 
Fast alle Ferienaktionen waren ausgebucht, es wurde 
sogar ein Zusatztermin in der Kletterhalle organisiert.  
Kokai möchte den Dank der vielen Eltern, deren Kin-
der nach einem Ferienprogramm strahlend nach 
Hause kommen, weitergeben: „Ein großer Dank geht 
an alle, die uns unterstützen. Viele Ferienprogramme 
kommen nur Dank der Ehrenamtlichen zu Stande, das 
ist heutzutage nicht mehr selbstverständlich. Eine gute 
Teamarbeit, worauf wir stolz sein können.“ 
Und nun stehen die Pfingstferien vor der Tür, für diese 
sich die Jugendarbeit wieder interessante Attraktionen 
überlegt hat. Viel Spaß bei den Ausflügen! 
 
Ferienprogramm Teil 2Ferienprogramm Teil 2Ferienprogramm Teil 2Ferienprogramm Teil 2    
Die Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 UhrDie Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 UhrDie Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 UhrDie Anmeldung startet am 30.06.2019 um 18 Uhr    
Mit insgesamt 30 Ferienaktionen in den Sommerfe-
rien und weiteren vier in den Herbstferien wurde das 
Ferienprogramm Teil 2 erstellt und an die Kinder und 
Jugendliche der Gemeinde Schwabhausen verschickt. 
Viele neue und viele bekannte Ausflüge warten auf 
die Teilnehmer. Die Anmeldung läuft, wie gewohnt 
über schwabhausen.entalo.de.  

Zusatztraining der BasketballgruppeZusatztraining der BasketballgruppeZusatztraining der BasketballgruppeZusatztraining der Basketballgruppe    
Ab Anfang Mai gibt es ein Zusatztraining der Basketball-
gruppe. „Viele Jugendliche und Kinder haben uns ange-
sprochen, ob es möglich wäre ein zweites Training in der 
Woche zu organisieren. Nachdem Jens Buss, unser ehren-
amtlicher Basketballtrainer, sich bereit erklärt hat, haben 
wir in der Sommerzeit wöchentlich zwei Trainingstage. Bei 
Interesse können Sie mit Agnes Kokai Kontakt aufnehmen 
(agnes.kokai@schwabhausen.de, Tel.: 08138/9325-60). 

Kochkurs bei der Nudelmanufaktur „Pastareich“. 
Foto: Jugendarbeit Schwabhausen 

Der Ausflug in die Kletterhalle fand in den Osterferien sogar zwei Mal statt. 
Foto: Jugendarbeit Schwabhausen 
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Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“Zahlreiche Besucher kamen zur Ausstellung „50er Jahre im Landkreis Dachau“    
Zufrieden beendeten die Organisatoren Heinrich Loderer 
und Ernst Spiegel die Wanderausstellung der Geschichts-
werkstatt unter dem Motto „Die 50er Jahre im Landkreis 
Dachau - Wirtschaftswunder und Verdrängung“ in 
Schwabhausen. Bürgermeister Josef Baumgartner be-
dankte sich ganz besonders bei den beiden Herren: 
„Heinrich Loderer und Ernst Spiegel engagieren sich be-
reits seit Jahrzehnten überaus für die Gemeinde Schwab-
hausen. Gerade wenn es um Geschichte geht, sind die 
beiden Experten. Das haben sie bei der 10-tägigen Aus-
stellung im Schwabhauser Rathaus  bewiesen. Mit so viel 
Engagement und Begeisterung stellten sie eine spannen-
de Zeitreise in die 50er Jahre auf die Beine. Herzlichen 
Dank hierfür! Besonders gedachten wir Herrn Prof. Dr. 
Helmut Beilner, der die Schwabhauser Geschichtswerk-
statt gegründet hat. Leider verstarb er wenige Wochen 
vor der Ausstellung.“ Die Wanderausstellung war vom 
29.05.2019 bis zum 07.06.2019 im Foyer des Schwab-
hauser Rathauses zu sehen. Neben zahlreichen Informati-

onen auf den Ausstellungswänden, über Schwabhausens Betriebe oder den Gemeinderat in den 50er Jahren, wurde 
auch ein Wohnzimmer im 50er Jahre Stil gezeigt. Ein Highlight war das Motorrad von 
Bürgermeister Josef Baumgartner. „Meine BSA wurde von meinem Freund Steve Ratclif-
fe in England aufwändig restauriert. Mit Baujahr 1951 war sie perfekt für die Ausstel-
lung“, freute sich Baumgartner. Auch eine Wandtafel über den viermaligen Deutschen 
Motorrad-Meister Horst Kassner gab es im Rathaus zu sehen. Vor seiner Tafel stand 
eine 125er NSU-Fox von einem bekannten Schwabhauser Besitzer. Wer noch mehr 
über die 50er Jahre im Landkreis Dachau wissen möchte, kann sich das gleichnamige 
Buch von Frau Dr. Annegret Braun bei der Gemeindebücherei Schwabhausen auslei-
hen oder selbst erwerben. Außerdem ist die Wanderausstellung noch in mehreren Rat-
häusern des Landkreises zu sehen. 

Hand aufs Herz, wer will nicht im Alter oder nach einem 
Unfall so lange wie möglich in seinen eigenen vier Wän-
den wohnen wollen? Gerade in Zeiten, in denen die Zahl 
der älteren Menschen immer weiter steigt und der Bedarf 
an seniorengerechtem Wohnen rasant zunimmt, ist es 
enorm wichtig, sich im Vorfeld Gedanken darüber zu 
machen, wie man zu Hause daheim bleiben kann. Im 
Rahmen der dritten bayernweiten Aktionswoche „Zu Hau-
se daheim“ beteiligte sich auch die Gemeinde Schwab-
hausen mit Vorträgen zur Pflege in der Familie und zur 
finanziellen Förderung besonders von baulichen Maß-
nahmen. Zur Veranstaltung, die im Evangelischen Ge-
meindezentrum stattfand, kamen rund 30 interessierte 
Bürgerinnen und Bürger. Ute Hönle vom Sozialbüro 
Bergkirchen befasste sich mit der Frage "Pflegefall in der 
Familie - was nun?". Nach der anschließenden Kaffee-
pause folgte Michaela Heyne von der VdK-
Wohnberatung Dachau mit ihrem Vortrag "Zu Hause 
wohnen bleiben - wie kann ich es finanzieren?". Fragen 
und Anregungen konnten auch direkt an die Politik ge-
richtet werden, weil unter den Anwesenden auch der Vor-
sitzende des Landtagsausschusses für Gesundheit und 
Pflege, Bernhard Seidenath, vertreten war.  

Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“Ein informativer Nachmittag im Rahmen der Aktionswoche: „Zu Hause daheim“    

Die Besucher hörten den Vorträgen über das Thema „Im Alter zu Hause woh-
nen bleiben“ aufmerksam zu.             Foto: Florian Scherf 

Sozialreferent Florian Scherf, der die Veranstaltung or-
ganisierte, hat eine klare Meinung zu diesem Thema: 
"Ideal ist es, eine Art 'Erste-Hilfe-Koffer' an Abläufen pa-
rat zu haben, den man hervorholen kann, wenn ein 
Pflegefall in der Familie eintreten sollte. Und es erleich-
tert den Alltag gerade für pflegende Angehörige unge-
mein, wenn die Wohnung und ihr Umfeld nur wenige 
Hindernisse aufweisen." Zufrieden und mit hilfreichen 
Informationen gingen die Schwabhauser Bürgerinnen 
und Bürger aus der Veranstaltung und sind nun ein 
Stück weit vorbereitet, wenn ein solcher Fall in ihrem 
Umfeld auftritt. 

Projektleiterin der Geschichtswerkstatt im Landkreis Dachau Dr. Annegret Braun 
mit den beiden Organisatoren der Ausstellung in Schwabhausen Heinrich Lode-
rer (l.) und Ernst Spiegel (r.).          Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 
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Die Gemeinde zuDie Gemeinde zuDie Gemeinde zuDie Gemeinde zu----
kunftsfähig gestaltenkunftsfähig gestaltenkunftsfähig gestaltenkunftsfähig gestalten    

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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Was belastet die Abwasserentsorgung?Was belastet die Abwasserentsorgung?Was belastet die Abwasserentsorgung?Was belastet die Abwasserentsorgung?    
Was in den Abflüssen von Waschbecken, Duschabläufen und Toiletten landet, verschwindet „nicht einfach so“, son-
dern findet sich spätestens in den Klärbecken der Kläranlage wieder. Gelangen Feststoffe in Form von Abfall in das 
Abwassersystem, werden diese die Kläranlage vielfach gar nicht erst erreichen, sondern es drohen schon vorher Ver-
stopfungen in Rohrleitungen oder Betriebsstörungen der Pumpanlagen. Nicht nur Speisereste, die z. B. über die Toi-
lette entsorgt werden, sondern auch feste und sogar flüssige Abfälle wie Chemikalien und Putzmittel können eine 
ernsthafte Gefahr für das öffentliche Rohrleitungsnetz und die Kläranlage darstellen. Das gilt auch für die oft als 
„sauber und hygienisch“ beworbenen Feuchttücher, die sich – im Gegensatz zum normalen Toilettenpapier – nicht 
so ohne weiteres zersetzen und in der Kläranlage ggf. separat entfernt werden müssen. Das gilt auch für Make-up-
Entferner und Babytücher. All dies gehört in die Mülltonne und nicht in die Toilette. 

Feste AbfälleFeste AbfälleFeste AbfälleFeste Abfälle    Was passiert?Was passiert?Was passiert?Was passiert?    Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?    
Windeln, Zahnseide, Strumpfhosen, 
Putzlappen u. Wischtücher 

Verstopfen die Rohrleitungen, setzen Pump-
werke außer Betrieb 

Mülltonne 

Speisereste Verstopfen die Rohrleitungen und locken Rat-
ten an 

Mülltonne 

Heftpflaster Verstopfen die Rohrleitungen Mülltonne 
Slipeinlagen, Binden Verstopfen die Rohrleitungen Mülltonne 
Ohrstäbchen Lassen sich in der Kläranlage nicht entfernen, 

verschmutzen Bäche, Flüsse und Seen 
Mülltonne 

Zigarettenkippen, Korken Müssen in der Kläranlage mühsam entfernt 
werden 

Mülltonne 

Medikamente, Tabletten Kontaminieren das Abwasser und schädigen 
Lebewesen 

Mülltonne, flüssige Medi-
kamente im Behältnis be-
lassen 

WC-Steine Vergiften das Abwasser nicht verwenden 
Flüssige AbfälleFlüssige AbfälleFlüssige AbfälleFlüssige Abfälle Was passiert?Was passiert?Was passiert?Was passiert? Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit? 

Farben, Lacke, Pflanzenschutzmittel, 
Pinselreiniger, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Verdünner 

Vergiften das Abwasser Schadstoffsammlung 

Chemikalien wie Salzsäure und Nat-
ronlauge 

Zerfressen Rohrleitungen Schadstoffsammlung 

Putzmittel, Rohrreiniger Vergiften das Abwasser, zerfressen Rohrleitun-
gen und Dichtungen 

Schadstoffsammlung 

Frittierfett / Speiseöl Lagert sich in den Rohren ab und führt zu 
Rohrverstopfungen 

Mülltonne 

Tapetenkleister Lagert sich in den Rohren ab und führt zu 
Rohrverstopfungen 

Schadstoffsammlung 

Streubare AbfälleStreubare AbfälleStreubare AbfälleStreubare Abfälle Was passiert?Was passiert?Was passiert?Was passiert? Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit? 
Asche, Katzenstreu, Vogelsand Verstopft die Rohrleitungen Mülltonne 

Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:    

Parksituation im GemeindegebietParksituation im GemeindegebietParksituation im GemeindegebietParksituation im Gemeindegebiet    Behindertenparkplatz vor dem RathausBehindertenparkplatz vor dem RathausBehindertenparkplatz vor dem RathausBehindertenparkplatz vor dem Rathaus    
Es gehen in der Gemeindeverwaltung vermehrt 
Beschwerden über parkende Fahrzeuge auf öf-
fentlichem Grund ein. Bitte parken Sie Ihre Fahr-
zeuge (Autos, Anhänger, Wohnmobile etc.) auf 
den auf Ihrem Privatgrundstück vorgesehenen 
Stellplätzen und in den Garagen, damit die Stra-
ßenreinigung, Müllabfuhr aber auch die Ret-
tungsfahrzeuge, die Ihnen bei einem Notfall zur 
Hilfe kommen, genug Platz haben zu den 
Grundstücken zu gelangen. 

Behindertenparkplätze sind für die 
Betroffenen eine wichtige Hilfe im 
Alltag. Sie dürfen nur benutzt wer-
den, wenn der gültige blaue Park-
ausweis für Behinderte im Fahrzeug 
von außen gut lesbar angebracht 
wird. Ein einfacher Schwerbehinder-
tenausweis ist nicht ausreichend. 

Das unberechtigte Halten oder Parken auf einem Behinderten-
parkplatz wird mit einer Geldbuße von 35 Euro geahndet. 
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Voraussichtliche Voraussichtliche Voraussichtliche Voraussichtliche     
Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019    
Die Sitzungen finden im Sit-

zungssaal, 2. Stock, im Rathaus 
um 19:30 Uhr statt. 

Gemeinderat:Gemeinderat:Gemeinderat:Gemeinderat:    
16.07.2019 
24.09.2019 
22.10.2019 
26.11.2019 
17.12.2019 

BauBauBauBau–––– und Umweltausschuss und Umweltausschuss und Umweltausschuss und Umweltausschuss::::    
25.06.2019 
23.07.2019 
10.09.2019 
08.10.2019 
12.11.2019 

17.12.2019, 18:30 Uhr 

IMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUM    
 

Herausgeber 
Gemeinde Schwabhausen 

Münchener Straße 12 
85247 Schwabhausen 

Telefon: 08138/9325 0 
Telefax: 08138/9325 16 

E-Mail:  
gemeinde@schwabhausen.de 

 
Verantwortlich 

Josef Baumgartner,  
1. Bürgermeister 

 
Infoblattredaktion 

Josef Baumgartner,  
Kristin Fischhaber 

Herzlichen Dank Herzlichen Dank Herzlichen Dank Herzlichen Dank     
an alle Wahlhelferan alle Wahlhelferan alle Wahlhelferan alle Wahlhelfer    

Dank der zahlreichen engagier-
ten Wahlhelfer konnte die Euro-
pawahl am 26.05.2019 rei-
bungslos und zügig umgesetzt 
werden. Ein herzliches Danke-
schön für Ihre Unterstützung! 
————————————————————————————————————————————————    

Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020    
Sie können sich auch gerne 
schon einmal den 15.03.2020 15.03.2020 15.03.2020 15.03.2020 
vormerken.  
An diesem Tag stehen die Kom-
munalwahlen in Bayern an. Bei 
den Kommunalwahlen wird ein 
neuer Bürgermeister sowie ein 
neuer Gemeinderat gewählt. 

100 Jahre100 Jahre100 Jahre100 Jahre    
 

Die deutschen Volkshochschu-
len feiern in diesem Jahr ihr 
100-jähriges Jubiläum! 
Aus diesem Anlass finden am    
Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September 
2019,2019,2019,2019, im ganzen Land beson-
dere Veranstaltungen statt. 
Die örtliche vhs bietet einen 
kostenfreien Vortrag zum The-
ma „Glück entsteht im Kopf - 
Wirkung der positiven Psycholo-
gie“. Eine Voranmeldung ist 
bereits möglich, Restkarten gibt 
es an der Abendkasse. 

Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019    
Das Schwabhauser Bürgerfest findet am vor-
letzten Juli Wochenende  

19.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.2019 
auf der Ludwig-Thoma-Wiese in Schwabhau-
sen statt. Für das leibliche Wohl und musika-
lische Unterhaltung ist gesorgt. Kommen Sie 
vorbei! 

Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen     
in der Ludwigin der Ludwigin der Ludwigin der Ludwig----ThomaThomaThomaThoma----StraßeStraßeStraßeStraße    

Unbekannte beschädigten Anfang April drei 
Linden auf öffentlichem Grund in der Ludwig-
Thoma-Straße in Schwabhausen. Es wurden 
pro Baum jeweils zwei Löcher mit ca. 2 cm 
Durchmesser ca. 20 cm tief in die Baumwur-
zeln gebohrt und mit einer Flüssigkeit gefüllt. 
Aufgefallen ist die Beschädigung den Helfe-
rinnen und Helfern beim diesjährigen Rama-
dama. Nachdem der Schaden frühzeitig ent-
deckt wurde, die Holzspäne aus den Bohrlö-
chern waren noch frisch, sowie die einge-
brachte Flüssigkeit entnommen werden konn-
te ist ein evtl. Absterben der Bäume verhindert 
worden. Bei der Polizei wurde die Sachbe-
schädigung angezeigt. Die eingefüllte, unbe-
kannte Flüssigkeit wurde in einem Labor un-
tersucht. 

Werden Sie Werden Sie Werden Sie Werden Sie     
FeldgeschworenerFeldgeschworenerFeldgeschworenerFeldgeschworener    

Die Gemeinde Schwabhausen 
sucht für Vermessungsarbeiten 
Feldgeschworene. Es handelt 
sich dabei um ein kommunales 
Ehrenamt. Die Ausübung er-
folgt bei Bedarf in unregelmäßi-
gen Abständen. Für die Tätig-
keit wird eine Gebühr von 
13,50 Euro je angefangene 
Stunde ausbezahlt. Falls Sie 
Interesse an der Tätigkeit ha-
ben, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung. Für 
Auskünfte steht Ihnen das Bau-
amt (Sabrina Loibl, Tel.: 
08138/9325-13) gerne zur 
Verfügung. 

Gemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am Integrationstag 

Freudestrahlende Gesichter im Rathaus. 
Einmal jährlich veranstaltet das Franzis-
kuswerk Schönbrunn den Integrations-
tag, an dem Beschäftigte der Werkstatt 
für behinderte Menschen in Unterneh-
men im ganzen Landkreis Dachau 
schnuppern können. Auch im Schwab-
hauser Rathaus waren wieder zwei Prak-
tikanten - einer in der Gemeindeverwal-
tung und einer im Bauhof - zu Besuch. 
„Es ist jedes Mal so schön den Prakti-

kanten unsere Arbeit zu zeigen. Die Lebensfreude und positive Energie, die uns 
die Menschen entgegen bringen, steckt richtig an“, freut sich Bürgermeister 
Baumgartner. Auch die Rückmeldungen der Mitarbeiter der Gemeinde Schwab-
hausen, die den Praktikanten die Arbeitsbereiche näher bringen, sind allesamt 
positiv. Nach einem interessanten Vormittag, der immer viel zu schnell vorbei 
geht, wünscht das gesamte Team der Gemeinde Schwabhausen den Praktikan-
ten nur das Beste für ihre Zukunft und freut sich auf noch viele weitere Besuche. 

Die beiden Praktikanten Alexander und Lukas mit ihrer 
Betreuerin und Bürgermeister Josef Baumgartner 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019    
Um frühzeitig planen zu können, suchen wir 
schon jetzt Musikgruppen o.ä., die an unse-
rem Christkindlmarkt auftreten. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse bei Kristin Fischhaber 
(Tel.: 08138/9325-11) oder Katja Gebell 
(Tel.: 08138/9325-15). 
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Aus dem RathausAus dem RathausAus dem Rathaus   

EDITORIALEDITORIALEDITORIALEDITORIAL    
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ich freue mich, 
Ihnen unser 
neues Infoblatt 
vorstellen zu 
dürfen. 
Unser Bürger-
b ü r o - T e a m 
wurde mit Me-
lanie Salvamo-
ser verstärkt.  
Außerdem feierten drei unserer Mitar-
beiterinnen Dienstjubiläum.  
In diesem Infoblatt berichten wir wie-
der über die vergangenen sowie die 
bevorstehenden Ferienprogramm-
Aktionen der Gemeindejugendarbeit.  
Besonders freut mich, dass unsere Ge-
meindebücherei einen Mediengut-
schein im Wert von 1.000 Euro ge-
wonnen hat. Dieser Gutschein wird für 
neue Medien für den Sommerferienle-
seclub verwendet. 
Ende Mai/Anfang Juni machte die 
Wanderausstellung der Geschichts-
werkstatt Station in Schwabhausen. 
Hierfür wurde eine spannende Zeitrei-
se in die 50er Jahre aufbereitet. Die 
Ausstellung war ein voller Erfolg. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Ehrenamtliche, die zahlreiche Stunden 
ihrer Freizeit für das Gemeindeleben 
unserer schönen Gemeinde Schwab-
hausen opfern. Vielen Dank hierfür! 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 

    

Informationsblatt der Gemeinde SchwabhausenInformationsblatt der Gemeinde SchwabhausenInformationsblatt der Gemeinde SchwabhausenInformationsblatt der Gemeinde Schwabhausen    
Ausgabe 56, Juni 2019 

Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“ Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“ Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“ Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“     
und damit 1.000 Euro Mediengutscheinund damit 1.000 Euro Mediengutscheinund damit 1.000 Euro Mediengutscheinund damit 1.000 Euro Mediengutschein    

Bürgermeister Josef Baumgartner (l.), Büchereileitung Ernestine Baumgartner (Mitte) und die Mitar-
beiterinnen Anja Schmid (2.v.l.) und Evelyne Lehner (2.v.r.) freuen sich über den Gutschein. Über-
reicht wurde dieser vom Kommunalbetreuer des Bayernwerks, Josef Bestle (r.). 
        Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Die Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei freuen sich über das 
„Lesezeichen“, das sie im Rahmen einer Ausschreibung der Bayernwerk 
Netz GmbH gewonnen haben. Damit verbunden sind ein Gutschein 
über 1.000 Euro zur Beschaffung neuer Bücher und Medien sowie Lese-
zeichen und Baumwollbeutel.  
„Die Gemeindebibliothek trägt mit ihrer Arbeit zur Förderung des Le-
sens bei. Gerade im Zeitalter der Digitalisierung ist es wichtig, junge 
Menschen fürs Lesen zu begeistern. Das unterstützen wir mit dem Lese-
zeichen“, so Bayernwerks Kommunalbetreuer Josef Bestle. 
Die „Lesezeichen“ vergibt das Bayernwerk in Kooperation mit der Baye-
rischen Staatsbibliothek/Landesfachstelle für das öffentliche Bibliotheks-
wesen und dem Sankt Michaelsbund.  
Schwabhausens Büchereileitung Ernestine Baumgartner weiß schon ge-
nau wie das Preisgeld verwendet wird: „Die Bücherei Schwabhausen 
nimmt vom 16. Juli bis 19. September am Sommerferienleseclub (SFLC) 
teil. Kinder und Jugendliche können speziell ausgewiesene Bücher ent-
leihen, lesen und bewerten. Sie nehmen an einer Verlosung von Sach-
preisen und zwei Eintrittskarten für den Dinopark im Altmühltal teil. Den 
Gutschein über 1.000 Euro verwenden wir für den Kauf von neuen Bü-
chern für den SFLC. Wir freuen uns sehr und danken dem Bayernwerk 
dafür.“ 
Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schwabhausen, v.a. aber  
die Teilnehmer des Sommerferienleseclubs dürfen sich also auf neue 
Bücher und Medien in ihrer Bücherei freuen. 
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EDITORIALEDITORIALEDITORIALEDITORIAL    
    
    

Die Gemeinde zuDie Gemeinde zuDie Gemeinde zuDie Gemeinde zu----
kunftsfähig gestaltenkunftsfähig gestaltenkunftsfähig gestaltenkunftsfähig gestalten    

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, 

ich möchte Ihnen als erstes für 
das mir entgegen gebrachte 
Vertrauen bei der Bürgermeis-
terwahl herzlich danken. Es ist 
eine allgemeine Regel, dass 
man nach den ersten 100 Ta-
gen Amtszeit ein erstes Resü-
mee zieht. Dies will ich an die-
ser Stelle und mit diesem Infor-
mationsblatt gerne machen. Mir 
macht die Arbeit im Rathaus mit 
den Mitar-
beitern, den 
Gemeinde-
räten sowie 
mit Ihnen, 
liebe Bürge- 
rinnen und 
Bürger, sehr 
viel Freude. 
Um die Ge-
meinde zukunftsfähig zu gestal-
ten, wird von den politischen 
Entscheidungsträgern, den Bür-
gerinnen und Bürgern, den Ver-
einen, Verbänden und Organi-
sationen sowie von allen am 
Gemeindeleben Beteiligten ei-
ne rücksichts- und vertrauens-
volle Zusammenarbeit erforder-
lich sein. Hierfür werde ich mei-
ne Kraft einsetzen und meinen 
Teil dazu beitragen. Ich freue 
mich auf die Herausforderun-
gen in den kommenden Jahren 
und meine Arbeit für die Ge-
meinde. 

In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Das erste Oberrother Winterfest am 19. November 
vergangenen Jahres war ein großer Publikumsmag-
net. Der Hof der Familie Weissenbeck wurde für 
einen Nachmittag zu einem heimeligen Markt um-
gestaltet und die schmucken Verkaufsbuden luden 
zum Verweilen ein. Jung und Alt waren schon Mo-
nate vorher intensiv damit beschäftigt, für diesen 
Tag alles gut vorzubereiten. Alle Oberrother Verei-
ne (Burschenverein, Chronikverein, Freiwillige Feu-
erwehr, Gartenbauverein, Krieger- und Soldaten-
verein, Schützenverein, Stockclub), die Jugend-
gruppe sowie der Pfarrgemeinderat und die Pfarrei 
wollten sich bei diesem Fest einbringen. Der Rein-
erlös sollte dann allen Gruppen und einem sozia-
len Zweck zugute kommen. Die zum Verkauf ange-
botenen Artikel bzw. Geschenke wie die adventli-
chen Basteleien, die Handarbeiten, Holz- und Me-
tallkunstwerke, aber auch Kulinarisches für die 
Küche, waren selbst gefertigt. Für das leibliche 
Wohl war auch bestens gesorgt und es gab Gebra-
tenes aus der Pfanne, Grillwürste, Gulaschsuppe 
und natürlich auch Kaffee mit Kuchen. Glühwein, 
Kinderpunsch und andere Getränke durften nicht 
fehlen. Auch beim Basteln und Geschichten vorle-

sen fühlten sich die Kinder bestens betreut. Es 
herrschte reger Betrieb bei dem Fest und es war bis 
in die Abendstunden ein Kommen und Gehen. Die 
Verantwortlichen des Organisationsteams bedank-
ten sich ausdrücklich bei allen, die beigetragen 
haben, dass dieses Fest so gelungen ist. Bei den 
Oberrother Gruppen und Vereinen, der Familie 
Franz Weissenbeck, bei Hans Schneider aus Ar-
metshofen, den Familien Hofreiter und Kneidl aus 
Sulzemoos und bei allen, die so fleißig und tatkräf-
tig beim Auf- und Abbauen geholfen haben, den 
Kinderbetreuern, dem Kirchenchor und den Singing 
Kids und bei allen, die gebastelt, gewerkelt, ge-
kocht und verkauft haben. Ferner sagten sie ein 
herzliches „Vergelt's Gott“ all jenen, die an diesem 
Tag etwas gekauft haben und so der stolze Reiner-
lös von 7.138,03 Euro zustande kam. Dieser Be-
trag wurde auf alle Oberrother Gruppen und Ver-
eine sowie für den Sozialfond der Gemeinde und 
für die Ausrüstung des „Helfer vor Ort“ Schwab-
hausen aufgeteilt. „Wir hoffen, dass sich so ein 
schönes Fest wiederholen lässt und freuen uns auf 
das nächste Mal“, so das Organisationsteam. 

Roland Straucher 

Die Übergabe des Erlöses vom Oberrother Winterfest fand im Rathaus statt. Die Mitglieder des Organisationsteams mit 
Roland Straucher (links), Christine Schneider (Mitte) und Marianne Kugler (2. von rechts) überreichten Bürgermeister 
Josef Baumgartner für den Sozialfond der Gemeinde sowie an Markus Crhak (rechts) und Max Gailer (2. von links) für 
den „Helfer vor Ort“ des Roten Kreuzes jeweils 1.570 Euro. Josef Baumgartner freute sich bei der Übergabe über das 
bürgerschaftliche Engagement der Oberrother Gruppen und Vereine. Er bedankte sich zusammen mit Franz Lamm  
(2. von links) für den stolzen Betrag und lobte den Zusammenhalt der Oberrother Bürgerinnen und Bürger.  
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Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger, 
 
bereits jetzt möchte ich einen 
ganz persönlichen Dank an 
diejenigen richten, die mir in 
den vergangenen Jahren das 
Vertrauen geschenkt sowie 
meine Arbeit in der Gemein-
de und für die Bürgerinnen 
und Bürger unterstützt haben. 
Es konnten zukunfts- und 
richtungsweisende Projekte 
umgesetzt und angegangen 
werden. Im Nachhinein wa-
ren die Entscheidungen im-
mer richtig und zum Wohle 
der Allgemeinheit, ohne da-
bei die finanzielle Nachhal-
tigkeit zu vernachlässigen. 
Mit dem Haushalt 2011 wird 
die Kontinuität der seit Jahren 
praktizierten grundsoliden 

Finanzplanung fortgeführt. 
Sie ist für mich ein Kernstück 
zur Sicherstellung von Gestal-
tungsmöglichkeiten in der 
Gemeinde. Bei einem sehr 
hohen Investitionsniveau  
konnte gleichzeitig der Stand 
der allgemeinen Schulden 
reduziert werden. Eine niedri-
ge Verschuldung ist gerade in 
der heutigen Zeit überaus 
wichtig, um handlungsfähig 
zu bleiben und sich nicht zu 
Lasten der künftigen Genera-
tionen zu überschulden. „Die 
Schulden von heute sind die 
Zinsen von morgen. Und 
diese müssen unsere Kinder 
bezahlen“, war schon immer 
meine Devise. Neben zahlrei-
chen Einzelmaßnahmen wie 
die Ausstattung von Spielplät-
zen, Straßenbaumaßnahmen 
und dem Erwerb von 
Grundstücken ist das größte 
Projekt in diesem Jahr der 
Bau des Kinderhauses am 
Schulgelände. Dort werden 
künftig neben den drei Hort- 
auch vier Kinderkrippengrup-
pen untergebracht sein.  
Damit kann die Gemeinde 
ihr vorhandenes Betreuungs-
angebot weiter ausbauen 
und den Eltern die heute oft 
existenzielle Vereinbarkeit von 
Familie und Berufsleben 
erleichtern. Die Betreuungs-

angebote für Kinder sind 
mittlerweile zu einem wichti-
gen Standortfaktor gewor-
den, der immer öfter über die 
Wahl des Wohnortes ent-
scheidet. Es freut mich be-
sonders, dass gerade unter 
jungen Familien die Gemein-
de als attraktiver und lebens-
werter Wohnort gesehen 
wird. Aber auch die älteren 
Mitbürgerinnen und -bürger 
liegen mir am Herzen.  
Gemeinsam mit dem Ge-
meinderat habe ich es mir 
zum Ziel gesetzt, die verschie-
denen Lebensbereiche der 
älteren Generation zu verbes-
sern. Der erste Schritt dazu 
war in Erfahrung zu bringen, 
was für Wünsche und Vorstel-
lungen vorhanden sind und 
welche Versorgungsangebote 
verbessert werden können. 
Für den enormen Rücklauf 
der Fragebögen möchte ich 
mich recht herzlich bedan-
ken. Durch Ihre Teilnahme 
an der Aktion tragen Sie ein 
Stück zur Verwirklichung 
eines verbesserten Angebotes 
bei. Mit der Auswertung der 
Fragebögen können wir die 
Voraussetzungen schaffen, 
damit das Älterwerden in 
unserer Gemeinde leichter 
und angenehmer wird.  
In diesen Tagen gehört aber 

auch ein Blick in die Zukunft 
dazu. Am 9. Oktober findet 
die Bürgermeisterwahl statt. 
Dieses Amt bringt eine hohe 
Verantwortung mit sich. Ich 
wünsche mir ein Ergebnis, 
das die erfolgreiche und 
kompetente Weiterführung 
der Gemeindeentwicklung 
garantiert. Nutzen Sie Ihr 
Wahlrecht und gehen Sie zur 
Abstimmung. Dadurch kön-
nen Sie über die Zukunft 
unserer Gemeinde mitent-
scheiden.  
Bedanken möchte ich mich 
vor allem bei den ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern sowie bei  
unseren Vereinen, Verbänden 
und Organisationen, die 
durch ihren ideellen und 
finanziellen Einsatz einen 
wesentlichen Beitrag für eine 
lebens- und liebenswerte 
Gemeinde leisten. Für die 
bevorstehende Urlaubszeit 
wünsche ich allen gute Erho-
lung und besonders unseren 
Kindern und Jugendlichen 
eine schöne Ferienzeit. 
 
In herzlicher Verbundenheit 
Ihr 
 
 
Josef Mederer 
1. Bürgermeister 
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Was belastet die Abwasserentsorgung?Was belastet die Abwasserentsorgung?Was belastet die Abwasserentsorgung?Was belastet die Abwasserentsorgung?    
Was in den Abflüssen von Waschbecken, Duschabläufen und Toiletten landet, verschwindet „nicht einfach so“, son-
dern findet sich spätestens in den Klärbecken der Kläranlage wieder. Gelangen Feststoffe in Form von Abfall in das 
Abwassersystem, werden diese die Kläranlage vielfach gar nicht erst erreichen, sondern es drohen schon vorher Ver-
stopfungen in Rohrleitungen oder Betriebsstörungen der Pumpanlagen. Nicht nur Speisereste, die z. B. über die Toi-
lette entsorgt werden, sondern auch feste und sogar flüssige Abfälle wie Chemikalien und Putzmittel können eine 
ernsthafte Gefahr für das öffentliche Rohrleitungsnetz und die Kläranlage darstellen. Das gilt auch für die oft als 
„sauber und hygienisch“ beworbenen Feuchttücher, die sich – im Gegensatz zum normalen Toilettenpapier – nicht 
so ohne weiteres zersetzen und in der Kläranlage ggf. separat entfernt werden müssen. Das gilt auch für Make-up-
Entferner und Babytücher. All dies gehört in die Mülltonne und nicht in die Toilette. 

Feste AbfälleFeste AbfälleFeste AbfälleFeste Abfälle    Was passiert?Was passiert?Was passiert?Was passiert?    Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?    
Windeln, Zahnseide, Strumpfhosen, 
Putzlappen u. Wischtücher 

Verstopfen die Rohrleitungen, setzen Pump-
werke außer Betrieb 

Mülltonne 

Speisereste Verstopfen die Rohrleitungen und locken Rat-
ten an 

Mülltonne 

Heftpflaster Verstopfen die Rohrleitungen Mülltonne 
Slipeinlagen, Binden Verstopfen die Rohrleitungen Mülltonne 
Ohrstäbchen Lassen sich in der Kläranlage nicht entfernen, 

verschmutzen Bäche, Flüsse und Seen 
Mülltonne 

Zigarettenkippen, Korken Müssen in der Kläranlage mühsam entfernt 
werden 

Mülltonne 

Medikamente, Tabletten Kontaminieren das Abwasser und schädigen 
Lebewesen 

Mülltonne, flüssige Medi-
kamente im Behältnis be-
lassen 

WC-Steine Vergiften das Abwasser nicht verwenden 
Flüssige AbfälleFlüssige AbfälleFlüssige AbfälleFlüssige Abfälle Was passiert?Was passiert?Was passiert?Was passiert? Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit? 

Farben, Lacke, Pflanzenschutzmittel, 
Pinselreiniger, Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Verdünner 

Vergiften das Abwasser Schadstoffsammlung 

Chemikalien wie Salzsäure und Nat-
ronlauge 

Zerfressen Rohrleitungen Schadstoffsammlung 

Putzmittel, Rohrreiniger Vergiften das Abwasser, zerfressen Rohrleitun-
gen und Dichtungen 

Schadstoffsammlung 

Frittierfett / Speiseöl Lagert sich in den Rohren ab und führt zu 
Rohrverstopfungen 

Mülltonne 

Tapetenkleister Lagert sich in den Rohren ab und führt zu 
Rohrverstopfungen 

Schadstoffsammlung 

Streubare AbfälleStreubare AbfälleStreubare AbfälleStreubare Abfälle Was passiert?Was passiert?Was passiert?Was passiert? Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit?Wohin damit? 
Asche, Katzenstreu, Vogelsand Verstopft die Rohrleitungen Mülltonne 

Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:Was sonst noch das Abwassersystem belastet, darüber informiert diese Aufstellung:    

Parksituation im GemeindegebietParksituation im GemeindegebietParksituation im GemeindegebietParksituation im Gemeindegebiet    Behindertenparkplatz vor dem RathausBehindertenparkplatz vor dem RathausBehindertenparkplatz vor dem RathausBehindertenparkplatz vor dem Rathaus    
Es gehen in der Gemeindeverwaltung vermehrt 
Beschwerden über parkende Fahrzeuge auf öf-
fentlichem Grund ein. Bitte parken Sie Ihre Fahr-
zeuge (Autos, Anhänger, Wohnmobile etc.) auf 
den auf Ihrem Privatgrundstück vorgesehenen 
Stellplätzen und in den Garagen, damit die Stra-
ßenreinigung, Müllabfuhr aber auch die Ret-
tungsfahrzeuge, die Ihnen bei einem Notfall zur 
Hilfe kommen, genug Platz haben zu den 
Grundstücken zu gelangen. 

Behindertenparkplätze sind für die 
Betroffenen eine wichtige Hilfe im 
Alltag. Sie dürfen nur benutzt wer-
den, wenn der gültige blaue Park-
ausweis für Behinderte im Fahrzeug 
von außen gut lesbar angebracht 
wird. Ein einfacher Schwerbehinder-
tenausweis ist nicht ausreichend. 

Das unberechtigte Halten oder Parken auf einem Behinderten-
parkplatz wird mit einer Geldbuße von 35 Euro geahndet. 
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Voraussichtliche Voraussichtliche Voraussichtliche Voraussichtliche     
Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019Sitzungstermine 2019    
Die Sitzungen finden im Sit-

zungssaal, 2. Stock, im Rathaus 
um 19:30 Uhr statt. 

Gemeinderat:Gemeinderat:Gemeinderat:Gemeinderat:    
16.07.2019 
24.09.2019 
22.10.2019 
26.11.2019 
17.12.2019 

BauBauBauBau–––– und Umweltausschuss und Umweltausschuss und Umweltausschuss und Umweltausschuss::::    
25.06.2019 
23.07.2019 
10.09.2019 
08.10.2019 
12.11.2019 

17.12.2019, 18:30 Uhr 

IMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUMIMPRESSUM    
 

Herausgeber 
Gemeinde Schwabhausen 

Münchener Straße 12 
85247 Schwabhausen 

Telefon: 08138/9325 0 
Telefax: 08138/9325 16 

E-Mail:  
gemeinde@schwabhausen.de 

 
Verantwortlich 

Josef Baumgartner,  
1. Bürgermeister 

 
Infoblattredaktion 

Josef Baumgartner,  
Kristin Fischhaber 

Herzlichen Dank Herzlichen Dank Herzlichen Dank Herzlichen Dank     
an alle Wahlhelferan alle Wahlhelferan alle Wahlhelferan alle Wahlhelfer    

Dank der zahlreichen engagier-
ten Wahlhelfer konnte die Euro-
pawahl am 26.05.2019 rei-
bungslos und zügig umgesetzt 
werden. Ein herzliches Danke-
schön für Ihre Unterstützung! 
————————————————————————————————————————————————    

Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020Kommunalwahl 2020    
Sie können sich auch gerne 
schon einmal den 15.03.2020 15.03.2020 15.03.2020 15.03.2020 
vormerken.  
An diesem Tag stehen die Kom-
munalwahlen in Bayern an. Bei 
den Kommunalwahlen wird ein 
neuer Bürgermeister sowie ein 
neuer Gemeinderat gewählt. 

100 Jahre100 Jahre100 Jahre100 Jahre    
 

Die deutschen Volkshochschu-
len feiern in diesem Jahr ihr 
100-jähriges Jubiläum! 
Aus diesem Anlass finden am    
Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September Freitag, den 20. September 
2019,2019,2019,2019, im ganzen Land beson-
dere Veranstaltungen statt. 
Die örtliche vhs bietet einen 
kostenfreien Vortrag zum The-
ma „Glück entsteht im Kopf - 
Wirkung der positiven Psycholo-
gie“. Eine Voranmeldung ist 
bereits möglich, Restkarten gibt 
es an der Abendkasse. 

Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019Schwabhauser Bürgerfest 2019    
Das Schwabhauser Bürgerfest findet am vor-
letzten Juli Wochenende  

19.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.201919.07. bis 21.07.2019 
auf der Ludwig-Thoma-Wiese in Schwabhau-
sen statt. Für das leibliche Wohl und musika-
lische Unterhaltung ist gesorgt. Kommen Sie 
vorbei! 

Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen Sachbeschädigung an Bäumen     
in der Ludwigin der Ludwigin der Ludwigin der Ludwig----ThomaThomaThomaThoma----StraßeStraßeStraßeStraße    

Unbekannte beschädigten Anfang April drei 
Linden auf öffentlichem Grund in der Ludwig-
Thoma-Straße in Schwabhausen. Es wurden 
pro Baum jeweils zwei Löcher mit ca. 2 cm 
Durchmesser ca. 20 cm tief in die Baumwur-
zeln gebohrt und mit einer Flüssigkeit gefüllt. 
Aufgefallen ist die Beschädigung den Helfe-
rinnen und Helfern beim diesjährigen Rama-
dama. Nachdem der Schaden frühzeitig ent-
deckt wurde, die Holzspäne aus den Bohrlö-
chern waren noch frisch, sowie die einge-
brachte Flüssigkeit entnommen werden konn-
te ist ein evtl. Absterben der Bäume verhindert 
worden. Bei der Polizei wurde die Sachbe-
schädigung angezeigt. Die eingefüllte, unbe-
kannte Flüssigkeit wurde in einem Labor un-
tersucht. 

Werden Sie Werden Sie Werden Sie Werden Sie     
FeldgeschworenerFeldgeschworenerFeldgeschworenerFeldgeschworener    

Die Gemeinde Schwabhausen 
sucht für Vermessungsarbeiten 
Feldgeschworene. Es handelt 
sich dabei um ein kommunales 
Ehrenamt. Die Ausübung er-
folgt bei Bedarf in unregelmäßi-
gen Abständen. Für die Tätig-
keit wird eine Gebühr von 
13,50 Euro je angefangene 
Stunde ausbezahlt. Falls Sie 
Interesse an der Tätigkeit ha-
ben, wenden Sie sich bitte an 
die Gemeindeverwaltung. Für 
Auskünfte steht Ihnen das Bau-
amt (Sabrina Loibl, Tel.: 
08138/9325-13) gerne zur 
Verfügung. 

Gemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am IntegrationstagGemeinde beteiligt sich am Integrationstag 

Freudestrahlende Gesichter im Rathaus. 
Einmal jährlich veranstaltet das Franzis-
kuswerk Schönbrunn den Integrations-
tag, an dem Beschäftigte der Werkstatt 
für behinderte Menschen in Unterneh-
men im ganzen Landkreis Dachau 
schnuppern können. Auch im Schwab-
hauser Rathaus waren wieder zwei Prak-
tikanten - einer in der Gemeindeverwal-
tung und einer im Bauhof - zu Besuch. 
„Es ist jedes Mal so schön den Prakti-

kanten unsere Arbeit zu zeigen. Die Lebensfreude und positive Energie, die uns 
die Menschen entgegen bringen, steckt richtig an“, freut sich Bürgermeister 
Baumgartner. Auch die Rückmeldungen der Mitarbeiter der Gemeinde Schwab-
hausen, die den Praktikanten die Arbeitsbereiche näher bringen, sind allesamt 
positiv. Nach einem interessanten Vormittag, der immer viel zu schnell vorbei 
geht, wünscht das gesamte Team der Gemeinde Schwabhausen den Praktikan-
ten nur das Beste für ihre Zukunft und freut sich auf noch viele weitere Besuche. 

Die beiden Praktikanten Alexander und Lukas mit ihrer 
Betreuerin und Bürgermeister Josef Baumgartner 

Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019Christkindlmarkt am 30.11.2019    
Um frühzeitig planen zu können, suchen wir 
schon jetzt Musikgruppen o.ä., die an unse-
rem Christkindlmarkt auftreten. Bitte melden 
Sie sich bei Interesse bei Kristin Fischhaber 
(Tel.: 08138/9325-11) oder Katja Gebell 
(Tel.: 08138/9325-15). 
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EDITORIALEDITORIALEDITORIALEDITORIAL    
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

ich freue mich, 
Ihnen unser 
neues Infoblatt 
vorstellen zu 
dürfen. 
Unser Bürger-
b ü r o - T e a m 
wurde mit Me-
lanie Salvamo-
ser verstärkt.  
Außerdem feierten drei unserer Mitar-
beiterinnen Dienstjubiläum.  
In diesem Infoblatt berichten wir wie-
der über die vergangenen sowie die 
bevorstehenden Ferienprogramm-
Aktionen der Gemeindejugendarbeit.  
Besonders freut mich, dass unsere Ge-
meindebücherei einen Mediengut-
schein im Wert von 1.000 Euro ge-
wonnen hat. Dieser Gutschein wird für 
neue Medien für den Sommerferienle-
seclub verwendet. 
Ende Mai/Anfang Juni machte die 
Wanderausstellung der Geschichts-
werkstatt Station in Schwabhausen. 
Hierfür wurde eine spannende Zeitrei-
se in die 50er Jahre aufbereitet. Die 
Ausstellung war ein voller Erfolg. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Ehrenamtliche, die zahlreiche Stunden 
ihrer Freizeit für das Gemeindeleben 
unserer schönen Gemeinde Schwab-
hausen opfern. Vielen Dank hierfür! 
 
Herzlichst, Ihr 

 
 
 
 
 

Josef Baumgartner 
1. Bürgermeister 
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Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“ Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“ Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“ Gemeindebücherei erhält „Lesezeichen“     
und damit 1.000 Euro Mediengutscheinund damit 1.000 Euro Mediengutscheinund damit 1.000 Euro Mediengutscheinund damit 1.000 Euro Mediengutschein    

Bürgermeister Josef Baumgartner (l.), Büchereileitung Ernestine Baumgartner (Mitte) und die Mitar-
beiterinnen Anja Schmid (2.v.l.) und Evelyne Lehner (2.v.r.) freuen sich über den Gutschein. Über-
reicht wurde dieser vom Kommunalbetreuer des Bayernwerks, Josef Bestle (r.). 
        Foto: Gemeinde Schwabhausen 

Die Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei freuen sich über das 
„Lesezeichen“, das sie im Rahmen einer Ausschreibung der Bayernwerk 
Netz GmbH gewonnen haben. Damit verbunden sind ein Gutschein 
über 1.000 Euro zur Beschaffung neuer Bücher und Medien sowie Lese-
zeichen und Baumwollbeutel.  
„Die Gemeindebibliothek trägt mit ihrer Arbeit zur Förderung des Le-
sens bei. Gerade im Zeitalter der Digitalisierung ist es wichtig, junge 
Menschen fürs Lesen zu begeistern. Das unterstützen wir mit dem Lese-
zeichen“, so Bayernwerks Kommunalbetreuer Josef Bestle. 
Die „Lesezeichen“ vergibt das Bayernwerk in Kooperation mit der Baye-
rischen Staatsbibliothek/Landesfachstelle für das öffentliche Bibliotheks-
wesen und dem Sankt Michaelsbund.  
Schwabhausens Büchereileitung Ernestine Baumgartner weiß schon ge-
nau wie das Preisgeld verwendet wird: „Die Bücherei Schwabhausen 
nimmt vom 16. Juli bis 19. September am Sommerferienleseclub (SFLC) 
teil. Kinder und Jugendliche können speziell ausgewiesene Bücher ent-
leihen, lesen und bewerten. Sie nehmen an einer Verlosung von Sach-
preisen und zwei Eintrittskarten für den Dinopark im Altmühltal teil. Den 
Gutschein über 1.000 Euro verwenden wir für den Kauf von neuen Bü-
chern für den SFLC. Wir freuen uns sehr und danken dem Bayernwerk 
dafür.“ 
Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Schwabhausen, v.a. aber  
die Teilnehmer des Sommerferienleseclubs dürfen sich also auf neue 
Bücher und Medien in ihrer Bücherei freuen. 
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